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1 Haushaltssatzung 
 
 
Nach § 79 Gemeindeordnung hat die Gemeinde für jedes Haushaltsjahr eine Haushaltssatzung zu er-
lassen.  
Die Haushaltssatzung enthält die Festsetzung 

 
1. des Ergebnishaushalts unter Angabe des Gesamtbetrags 

  
a) der ordentlichen Erträge und Aufwendungen und deren Saldo als veranschlagtes or-

dentliches Ergebnis, 

  
b) der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen und deren Saldo als veranschlagtes 

Sonderergebnis, 

  
c) des veranschlagten ordentlichen Ergebnisses und des veranschlagten Sonderergebnis-

ses als veranschlagtes Gesamtergebnis, 

 
2. des Finanzhaushalts unter Angabe des Gesamtbetrags 

  
a) der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit sowie deren 

Saldo als Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf des Ergebnishaushalts, 

  
b) der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit und deren Saldo, 

  
c) aus den Salden nach Buchstaben a und b als Finanzierungsmittelüberschuss oder -be-

darf, 

  
d) der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit und deren Saldo, 

  
e) aus den Salden nach Buchstaben c und d als Saldo des Finanzhaushalts, 

 
3. des Gesamtbetrags 

  
a) der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-

nahmen (Kreditermächtigung) und 

  
b) der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige 

Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men belasten (Verpflichtungsermächtigungen), 

 
4. des Höchstbetrags der Kassenkredite und 

 
5. der Steuersätze für die Grundsteuer und die Gewerbesteuer, soweit diese nicht in einer ge-

sonderten Satzung festgesetzt werden. 

 
Die Haushaltssatzung tritt mit Beginn des Haushaltsjahres in Kraft und gilt für das Haushaltsjahr. 
Dabei gilt als Haushaltsjahr das Kalenderjahr. 
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Haushaltssatzung der Gemeinde Elchesheim-Illingen 
für das Haushaltsjahr 2026 

 

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am  

09.02.2026 die folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen: 

 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen     EUR 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 9.669.200  

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von - 9.817.200 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von -  148.000 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 719.000 

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 719.000 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 571.000 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 9.419.500 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von - 8.970.900 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts 
     (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 

448.600 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 3.963.600 

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von - 5.074.400 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
      Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 

- 1.110.800 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
     (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 

- 662.200 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von - 213.900 

 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
        Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 

-213.900 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
        Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 

- 876.100 
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§ 2 Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 0 EUR 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die 
künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf

1.231.000 EUR. 

§ 4 Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 1.100.000 EUR. 

§ 5 Steuersätze 

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt 

1. für die Grundsteuer 

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 450 v. H. 

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 170 v. H. 

der Steuermessbeträge; 

2. für die Gewerbesteuer auf 380 v. H. 

der Steuermessbeträge. 

Elchesheim-Illingen, den 10.02.2026 

Rolf Spiegelhalder 

Bürgermeister 

Hinweis: 
Der Bereitstellungstag auf der Homepage ist der 22.04.2026. 
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2 Vorbericht 
 
 
Nach § 6 Gemeindehaushaltsverordnung soll der Vorbericht einen Überblick über die Ent-
wicklung und den Stand der Haushaltswirtschaft unter dem Gesichtspunkt der stetigen Erfül-
lung der Aufgaben der Gemeinde geben. Er soll eine durch Kennzahlen gestützte, wertende 
Analyse der Haushaltslage und ihrer voraussichtlichen Entwicklung enthalten. Insbesondere 
soll dargestellt werden, 
 
1. welche wesentlichen Ziele und Strategien die Gemeinde verfolgt und welche Änderun-

gen gegen über dem Vorjahr eintreten, 

2. wie sich die wichtigsten Erträge, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen, das 
Vermögen und die Verbindlichkeiten, mit Ausnahme der Kassenkredite, sowie die ver-
bindlich vorgegebenen Kennzahlen in den beiden dem Haushaltsjahr vorangehenden 
Jahren entwickelt haben und im Haushaltsjahr entwickeln werden, 

3. wie sich das Eigenkapital absolut und relativ zur Bilanzsumme in den dem Haushaltsjahr 
vorangegangenen fünf Jahren entwickelt hat, wie sich das Gesamtergebnis und die 
Rücklagen im Haushaltsjahr und in den folgenden drei Jahren entwickeln werden und in 
welchem Verhältnis sie zum Deckungsbedarf des Finanzplans nach § 9 Abs. 4 stehen, 

4. welche erheblichen Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen im Haushalts-
jahr geplant sind und welche Auswirkungen sich hieraus für die Haushalte der folgenden 
Jahre ergeben, 

5. welcher Finanzierungsbedarf für die Inanspruchnahme von Rückstellungen entsteht, wie 
sich die inneren Darlehen voraussichtlich entwickeln und welche Auswirkungen sich dar-
aus im Finanzplanungszeitraum ergeben, 

6. in welchen wesentlichen Punkten der Haushaltsplan vom Finanzplan des Vorjahres ab-
weicht und 

7. wie sich der Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit, 
der veranschlagte Finanzierungsmittelüberschuss oder -bedarf und der Bestand an liqui-
den Mitteln im Vorjahr entwickelt haben sowie in welchem Umfang Kassenkredite in An-
spruch genommen worden sind. 
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2.1 Kennzahlen 
 

2.1.1 Einwohnerzahl (Wohnbevölkerung) 
 
 - nach der Volkszählung am 17.05.1939 1.865 
 - nach der Volkszählung am 06.06.1961 2.150 
 - nach der Volkszählung am 27.05.1970 2.490 
 - nach der Volkszählung am 25.05.1987 2.758 
 - nach dem Zensus am 09.05.2011 3.232 
 - nach der Fortschreibung (Stand 30.06.2018) 3.232 
 - nach der Fortschreibung (Stand 30.06.2019) 3.239 
 - nach der Fortschreibung (Stand 30.06.2020) 3.289 
 - nach der Fortschreibung (Stand 30.06.2021) 3.256 
 - nach der Fortschreibung (Stand 30.06.2022) 3.258 
 - nach der Fortschreibung (Stand 30.06.2023) 3.265 
 - nach der Fortschreibung (Stand 30.06.2024) 3.253 
 - nach der Fortschreibung (Stand 30.06.2025) 3.288 
 

 
 
 

2.1.2 Gesamtfläche des Gemeindegebiets 1.014,8 ha 
 

2.1.3 Schlüsselzuweisungen 2026 
 
  Plan 2026 Plan 2025 
 a) Bedarfsmesszahl A 5.913.139 Euro 5.606.274 Euro 
 b) Bedarfsmesszahl B 294.605 Euro 279.451 Euro 
 b) Steuerkraftmesszahl 3.314.969 Euro 3.182.688 Euro 
 c) Schlüsselzahl 2.892.775 Euro 2.703.037 Euro 
 d) Sockelgarantiebetrag 122.903 Euro 104.624 Euro 
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2.1.4 Steuerkraftsumme 2026 
 
 a) Insgesamt 5.113.114 Euro 4.775.155 Euro 
 b) je Einw. nach der Fortschreibung 1.555 Euro 1.566 Euro 
 
 

 
2.1.5 Realsteuerkraft 
 
 a) insgesamt 1.275.800 Euro 956.300 Euro 
 b) je Einwohner nach der Fortschreibung 
     der Einwohnerzahl Stand 30.06.2025 388 Euro 294 Euro 
 
 
 

2.1.6 Übersicht über die verbindlich vorgeschriebenen Kennzahlen 
 
Anlage 16 zu § 6 Satz 3 Nr. 2 GemHVO 
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Kennzahlenset Baden-Württemberg

Ziel: Beurteilung der finanziellen Leistungsfähigkeit i.S.v. § 77 Abs.1 GemO

I. Kennzahlen zur Ertragslage

1. ordentliches Ergebnis

zusätzliche Bedarfskennzahlen:

1.1 Steuerkraft - netto -

1.2 Betriebsergebnis - netto -

2. Sonderergebnis

3. Gesamtergebnis

II. Kennzahlen zur Finanzlage

4. Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Ergebnishaushalts/der Ergebnisrechnung 

Der Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Ergebnishaushalts/der Ergebnisrechnung zeigt

die Höhe der durch die laufende Verwaltungstätigkeit erwirtschafteten finanziellen Mittel.

Diese Mittel stehen der Kommune zur Finanzierung von Investitionen, zur Tilgung von

Verbindlichkeiten oder zur Bildung einer Liquiditätsreserve zur Verfügung. Der

Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Ergebnishaushalts/der Ergebnisrechnung wird als

absolute Zahl und als absolute Zahl je Einwohner dargestellt.

Das Gesamtergebnis ergibt sich aus der Addition des ordentlichen Ergebnisses und des

Sonderergebnisses. 

Das ordentliche Ergebnis liefert das Ergebnis der ordentlichen Geschäftstätigkeit. Es

spiegelt wider, ob der Ressourcenverbrauch vollständig erwirtschaftet wurde. Zur

Bewertung des ordentlichen Ergebnisses werden drei Kennzahlen ermittelt. Die absolute

Zahl, die absolute Zahl je Einwohner und der Aufwandsdeckungsgrad, der zeigt, zu 

welchem Prozentsatz die ordentlichen Aufwendungen gedeckt werden. Zur genaueren

Untersuchung des ordentlichen Ergebnisses werden weitere Bedarfskennzahlen

ausgewertet.

Die Steuerkraft - netto - zeigt, in welcher Höhe steuerkraftabhängige, bereinigte Erträge

zur Finanzierung der kommunalen Aufgaben zur Verfügung stehen. Die

steuerkraftabhängigen Erträge werden um den Betrag der steuerkraftabhängigen Umlagen

bereinigt. Für die Berechnung stehen drei Kennzahlen zur Verfügung. Neben der absoluten

Zahl und der absoluten Zahl je Einwohner wird noch der Finanzierungsanteil an den

ordentlichen Aufwendungen ermittelt.

Das Betriebsergebnis - netto - zeigt an, welcher Teil der Aufwendungen für die kommunale

Aufgabenerfüllung nicht aus betrieblichen Erträgen gedeckt werden kann und somit aus

dem steuerkraftabhängigen Ergebnis zu finanzieren ist. Es werden die absolute Zahl, die

absolute Zahl je Einwohner und der Anteil des Betriebsergebnisses an den ordentlichen

Aufwendungen ermittelt.

Im Sonderergebnis werden vermögensverzehrende oder vermögensmehrende Vorgänge

abgebildet, die außerhalb der gewöhnlichen Geschäfts- und Verwaltungstätigkeit

anfallen. Ein positives Sonderergebnis steht zur Deckung von Fehlbeträgen zur Verfügung.
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5. Mindestzahlungsmittelüberschuss

6. Nettoinvestitionsfinanzierungsmittel

7. Soll-Liquiditätsreserve (§ 22 Abs. 2 GemHVO)

8.  liquide Eigenmittel zum Jahresende

III. Kennzahlen zur Kapitallage

9. Eigenkapital

zusätzliche Bedarfskennzahlen:

9.1 Basiskapital

9.2 Eigenkapitalquote

9.3 Fremdkapitalquote

10. Anlagendeckung

Der Mindestzahlungsmittelüberschuss ergibt sich aus der Summe der Tilgungsleistungen

(Anleihen, Investitionskredite, Wertpapierschulden) ohne Umschuldungen und Sondertilgungen.

Wird der Mindestzahlungsmittelüberschuss erreicht, gelingt es der Kommune, ihren jährlichen

Schuldendienst zu leisten.

Die Nettoinvestitionsfinanzierungsmittel sind die Mittel, die vom Zahlungsmittelüberschuss/-

bedarf des Ergebnishaushalts/der Ergebnisrechnung nach Abzug des Mindestzahlungs-

mittelüberschusses zur Finanzierung von Investitionen verbleiben.

Zur Sicherstellung der Leistungsfähigkeit einer Kommune sollen zwei vom Hundert der

Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von der Kommune als Liquiditätsreserve

vorgehalten werden. 

Zur Vermeidung von Kassenkrediten und zur Sicherstellung der Zahlungsfähigkeit einer

Kommune werden die liquiden Mittel zum Ende des Haushaltsjahres oder des Planungsjahres

ermittelt. Es kann transparent gemacht werden, ob für folgende Jahre noch ein Liquiditätspolster

vorhanden ist.

Das Eigenkapital setzt sich aus dem Basiskapital, der zweckgebundenen Rücklage, den

Ergebnisrücklagen und Fehlbeträgen des aktuellen Jahres sowie der Vorjahre zusammen. Es

spiegelt wider, welche Beträge des Vermögens auf der Aktivseite mit eigenen Mitteln finanziert

wurden. Die Bewertung des Eigenkapitals erfolgt über weitere Bedarfskennzahlen.

Das Basiskapital ist eine rechnerische Größe. Es stellt die Differenz zwischen Vermögen und

Abgrenzungsposten der Aktivseite sowie Rücklagen, Sonderposten, Rückstellungen,

Verbindlichkeiten und Rechnungsabgrenzungsposten der Passivseite der Bilanz dar.

Fehlbeträge sind, wenn Sie nicht gedeckt werden können, mit dem Basiskapital zu verrechnen. 

Das Basiskapital darf nicht negativ werden (§ 25 Abs. 3 S. 2 GemHVO).

Die Eigenkapitalquote gibt den Anteil des Eigenkapitals am Gesamtkapital und somit auch am

Gesamtvermögen an.

Die Fremdkapitalquote gibt den Anteil des Fremdkapitals am Gesamtkapital und somit auch am 

Gesamtvermögen an.

Gemäß der sog. "Goldenen Bilanzregel" soll langfristiges Vermögen auch langfristig finanziert

sein. Der ermittelte Wert sollte 100% oder mehr betragen.
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11. Verschuldung

zusätzliche Bedarfskennzahl:

11.1 Nettoneuverschuldung

Die Nettoneuverschuldung stellt den Saldo aus Kreditaufnahmen und Kredittilgungen eines

laufenden Jahres dar. Aus ihr wird ersichtlich, ob sich die Verschuldung in einem Jahr erhöht

oder verringert hat.

Die Verschuldung ist die Summe der Rückzahlungsverpflichtungen (Verbindlichkeiten) aus

Anleihen, Kreditaufnahmen und ihnen wirtschaftlich gleichkommenden Vorgängen sowie aus der

Aufnahme von Kassenkrediten (§ 52 Abs. 4 Nr. 4.1 bis 4.3 GemHVO) gemäß § 61 Nr. 38

GemHVO. Sie wird als absolute Zahl sowie als absolute Zahl je Einwohner (Pro-Kopf-

Verschuldung) dargestellt. Für die Verschuldung wird zusätzlich eine Bedarfskennzahl

ausgewertet.
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2.2 Zuordnung Produktbereiche und Produktgruppen zu den Teilhaushalten 
 
 

 
 
 

 

Teilhaushalt 1 Innere Verwaltung

Produkt Kostenstelle

Nr. Bezeichnung Nr. Nr. Bezeichnung

1110 Steuerung 11100000 Steuerung

1111
Organisation u. Dokumentation 

der kommunalen Willensbildung
11110000

Geschäftsführung für 

Gemeinderat

1114 Zentrale Funktionen 11140500 Datenschutzbeauftragte/r

11140600 Repräsentation

11140610 Jubiläen

1120 Organisation u. EDV 11200000 Organisation und EDV

1121 Personalwesen 11210000 Personalwesen

1122 Finanzverwaltung, Kasse 11220000 Finanzverwaltung, Kasse

1124 Gebäudemanagement 11240000 Gebäudemanagement

11240010 Raiffeisenbank Südhardt

11240091 Rathaus

11240092 ehem. Schule Elchesheim

11240093 Kelter

11240094 HCE Clubhaus

1125 Grünanlagen, Werkstätten u. Fahrzeuge
11250000

Grünanlagen, Werkstätten u. 

Fahrzeuge

1126 Zentrale Dienstleistungen 11260000 Zentrale Dienstleistungen

1133 Grundstücksmanagement 11330000 Grundstücksmanagement

Produktbereich 11 Innere Verwaltung
Produktgruppe

Teilhaushalt 2 Dienstleistungen und Infrastruktur

Produktbereich 12 Sicherheit und Ordnung
Produkt Kostenstelle

Nr. Bezeichnung Nr. Nr. Bezeichnung

1210 Statistik und Wahlen 12100000 Wahlen und Abstimmungen

1220 Ordnungswesen 12200000 Ordnungswesen

1222 Einwohnerwesen 12220000 Einwohnerwesen

1223 Personenstandwesen 12230000 Personenstandswesen

1260 Brandschutz 12600000 Brandschutz

Brandschutz 12600099 Brandschutz, UST

1280 Katastrophenschutz 12800000 Katastrophenschutz

Produktbereich 21 Schulträgeraufgaben
Produkt Kostenstelle

Nr. Bezeichnung Nr. Nr. Bezeichnung

2110 Allgemeinbildende Schulen 21100100 Grundschule Rheinwaldschule

21100110 Rheinwaldschule

21100120 Mittagsband

21100130 Randzeitenbetreuung

21100140 Blockheizkraftwerk

Produktbereich 25 Museen, Archiv, Zoo
Produkt Kostenstelle

Nr. Bezeichnung Nr. Nr. Bezeichnung

2520 Kommunale Museen 25200000 Kommunale Museen

Produktgruppe

Produktgruppe

Produktgruppe
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Produkt Kostenstelle

Nr. Bezeichnung Nr. Nr. Bezeichnung

3140 Soziale Einrichtungen
31400100

Soziale Einrichtungen für ältere 

Menschen

31400199
Ältere Menschen, 

Veranstaltungen, UST

31400500
Soziale Einrichtungen für 

Wohnungslose

31400700

Soziale Einrichtungen für 

Flüchtlinge und Asylbewerber/-

innen und Asylberechtigte

31400710 Flüchtl.unterk. Neopmukstr. 5

31400720 Flüchtl.unterk. Kirchstr. 32

31400740 Flüchtl.unterk. Steinstr. 4

31400750 Flüchtl.unterk. Schulstr. 7

31400760 Flüchtl.unterk. Flößerstr. 7

31400900
Andere soziale Einrichtungen - 

Begegnungsstätte

31400999 Begegnungsstätte, UST

3160 Sonstige. Förderung von Trägern der 

Wohlfahrtspflege
31600000

Förderung von Trägern der 

Wohlfahrtspflege

3180 Sonstige soziale Hilfen und Leistungen 31801000

Betreuung u. Förderung der 

Integration von Flüchtlingen, 

Asylbewerber/-innen u. 

Asylberechtigten einschließlich 

Koordination dieser Aufgaben

Produkt Kostenstelle

Nr. Bezeichnung Nr. Nr. Bezeichnung

3620 Allgemeine Förderung junger Menschen 36200100 Kinder- und Jugendarbeit

36200200 Jugendsozialarbeit

3650 Förderung v. Kindern in 

Tageseinrichtungen/-pflege
36500101

Tageseinrichtungen für Kinder 

(§22a SGB VIII) - Förderung von 

Kindern in Gruppen von 0-6 

jährige

36500201

Kindertagespflege (§ 23 SGB 

VIII) - Förderung und 

Vermittlung von Kindern von 0-

6 Jahren

Produktgruppe

Produktbereich 31 Soziale Hilfen
Produktgruppe

Produktbereich 36 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
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Produkt Kostenstelle

Nr. Bezeichnung Nr. Nr. Bezeichnung

4140 Maßnahmen der Gesundheitspflege
41400000

Maßnahmen der 

Gesundheitspflege

Produkt Kostenstelle

Nr. Bezeichnung Nr. Nr. Bezeichnung

4210 Förderung des Sports 42100000 Sportförderung

4241 Sportstätten 42410000 Freiraumsportanlagen

42412000 Sportplatz Elchesheim-Illlingen

42413000 Sporthalle

Produkt Kostenstelle

Nr. Bezeichnung Nr. Nr. Bezeichnung

5110 Stadtentwicklung, Städtebauliche 

Planung, Verkehrsplanung und 

Stadterneuerung 51100000 Stadtentwicklung 

5111 Flächen- und grundstücksbezogene 

Daten und Grundlagen 51110000

Flächen- und 

grundstücksbezogene Daten 

und Grundlagen

Produkt Kostenstelle

Nr. Bezeichnung Nr. Nr. Bezeichnung

5210 Bauordnung 52100000 Bauordnung

52201000
Wohnungsbauförderung 

allgemein

52202010 Wohnung Nepomukstr. 5

52202020 Wohnung Hauptstr. 23

52202030 Wohnung Ziegeleistr. 8a

52202040 Wohnung Kirchstr. 32

Produkt Kostenstelle

Nr. Bezeichnung Nr. Nr. Bezeichnung

5310 Elektrizitätsversorgung 53100000 Elektrizitätsversorgung

5320 Gasversorgung 53200000 Gasversorgung

5330 Wasserversorgung 53300000 Wasserversorgung

5360 Telekommunikationseinrichtungen 53600000 Breitbandinfrastruktur

5370 Abfallwirtschaft 53700000 Grüngut

5380 Abwasserbeseitigung 53800000 Abwasserbeseitigung

Produkt Kostenstelle

Nr. Bezeichnung Nr. Nr. Bezeichnung

5410 Gemeindestraßen 54100000 Straßen, Wege, Plätze

5450 Straßenreinigung und Winterdienst 54500000 Straßenreinigung Winterdienst

5470 Verkehrsbetriebe / ÖPNV 54700000 Verkehrsbetriebe / ÖPNV

Produktgruppe

Produktbereich 41 Gesundheitsdienste
Produktgruppe

Produktbereich 42 Sportförderung
Produktgruppe

Produktbereich 51 Räumliche Planung und Entwicklung

Produktgruppe

Produktbereich 52 Bauen und Wohnen

5220 Wohnungsbauförderung u. 

Wohnungsversorgung

Produktbereich 53 Ver- und Entsorgung
Produktgruppe

Produktbereich 54 Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV
Produktgruppe
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Produkt Kostenstelle

Nr. Bezeichnung Nr. Nr. Bezeichnung

5510 Öffentliches Grün / Landschaftsbau 55100000 Grün- und Parkanlagen

5520 Gewässerschutz / Öffentliche Gewässer 

/ Wasserbauliche Anlagen 55200000

Wasserbauliche Anlagen und 

kommunale Gewässer

 einschl. Hochwasserschutz

55300000 Friedhofs- u. Bestattungswesen

553000010 Friedhof Elchesheim

553000020 Friedhof Illingen

5540 Naturschutz und Landschaftspflege 55400000 Naturschutz- u. Landsch. Pflege

5550 Forstwirtschaft 55500000 Forstwirtschaft

5550 Forstwirtschaft 55500100 Jagdgenossenschaft

Produkt Kostenstelle

Nr. Bezeichnung Nr. Nr. Bezeichnung

5610 Umweltschutzmaßnahmen 56100000 Umweltschutzmaßnahmen

Produkt Kostenstelle

Nr. Bezeichnung Nr. Nr. Bezeichnung

5710 Wirtschaftsförderung 57100000 Wirtschaftsförderung

57300000 Allg. Einrichtungen u. Unterneh.

57300010 Apotheke Rathausplatz 6

57300020 Steuerberater, Rathauspl. 10

57300030 Friseur Rathausplatz 6

57300040 Geschäft Hauptstr. 23

5750 Tourismus 57500000 Tourismus

57500600 Campingplatz Goldkanal

Teilhaushalt 3 Allgemeine Finanzwirtschaft

Produkt Kostenstelle

Nr. Bezeichnung Nr. Nr. Bezeichnung

6110 Steuern, allgemeine Zuweisungen / 

Umlagen

61100000 Steuern, allgemeine 

Zuweiseungen / Umlagen

Produkt Kostenstelle

Nr. Bezeichnung Nr. Nr. Bezeichnung

6220 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 61200000 Sonstige allgemeine 

Finanzwirtschaft

Produktgruppe

Produktbereich 55 Natur-, Landschaftspflege, Friedhofswesen
Produktgruppe

5530 Friedhofs- und Bestattungswesen

Produktbereich 56 Umweltschutz

Produktbereich 62 Allgemeine Finanzwirtschaft
Produktgruppe

Produktbereich 57 Wirtschaft und Tourismus
Produktgruppe

5730 Allgemeine Einrichtungen und 

Unternehmen

Produktbereich 61 Allgemeine Finanzwirtschaft
Produktgruppe
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2.3. Rückblick auf das Rechnungsjahr 2024 

 

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 wurden durch den 
Gemeinderat in seiner öffentlichen Sitzung am 18.03.2024 beschlossen.  
Eine Nachtragssatzung wurde nicht erlassen. 
 
Zum 01.01.2019 erfolgte die Umstellung auf das Neue kommunale Haushaltsrecht (NKHR). 
Aufgrund der Umstellungsarbeiten steht die Ausarbeitung der Jahresabschlüsse ab 2020 noch 
aus.  
Es handelt sich bezüglich des Rechnungsergebnisses um vorläufige Zahlen. 
 
Der Haushaltsplan und das Rechnungsergebnis werden wie folgt dargestellt:  
 
Der vom Gemeinderat verabschiedete Haushaltsplan hatte  
 
ordentliche Erträge in Höhe von  8.528.200 EUR 
ordentliche Aufwendungen in Höhe von 8.569.500 EUR 

somit ein ordentliches Ergebnis in Höhe von -41.300 EUR 
 
Es waren außerordentliche Erträge von 981.000 € veranschlagt. 
 
Beim Finanzierungsmittelbestand wurde eine Reduzierung in Höhe von -271.200 EUR 
prognostiziert. 
 
Bei den Realsteuerhebesätzen wurde nur der Gewerbesteuerhebesatz von 330 v.H. auf 360 
v.H. erhöht.  
 
Hebesätze im Haushaltsjahr 
Grundsteuer A 330 % 
Grundsteuer B 330 % 
Gewerbesteuer 360 % 
 
Das Landratsamt Rastatt hat die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2024 mit Schreiben vom 04.04.2024 bestätigt und den Gesamtbetrag der Kreditermäch-
tigungen von 1.800.000 €, sowie Verpflichtungsermächtigungen von 1.260.000 € genehmigt. 
 
Dem Gemeinderat wurde in der Sitzung am 16.09.2024 der bisherige Haushaltsverlauf dar-
gelegt.  
 
Vorläufig wird im Ergebnishaushalt mit einem ordentlichen Ergebnis von -608.563 € gerech-
net. Das deutlich negative Ergebnis ist im Wesentlichen durch geringere Gewerbesteuerein-
nahmen (-135.000 €), geringere Zuweisungen (-200.000 €) und höhere Unterhaltungsauf-
wendungen (+270.000 €) entstanden. 
 
Das außerordentliche Ergebnis wird vorläufig auf 0 € beziffert. 
 
Die liquiden Mittel betragen zum 31.12.2024 insgesamt 1.039.632 €, zuzüglich eines Kündi-
gungsgelds von 1.000.000 €. 
 
Es erfolgte im Haushaltsjahr eine Kreditaufnahme von 500.000 €. 
Der Schuldenstand zum 31.12.2024 beträgt 3.349.932 €. 
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2.4 Rückblick auf das Haushaltsjahr 2025   

 
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025 wurden durch den 
Gemeinderat in seiner öffentlichen Sitzung am 14.04.2025 beschlossen.  
Eine Nachtragssatzung wurde nicht erlassen. 
 
Der vom Gemeinderat verabschiedete Haushaltsplan hatte  
 
ordentliche Erträge in Höhe von  8.807.000 EUR 
ordentliche Aufwendungen in Höhe von 9.092.800 EUR 

somit ein ordentliches Ergebnis in Höhe von -285.800 EUR 
 
Es wurden keine außerordentlichen Erträge veranschlagt. 
 
Beim Finanzierungsmittelbestand wurde eine Reduzierung in Höhe von -496.300 EUR 
prognostiziert. 
 
 
Die Realsteuerhebesätze wurden nicht geändert.  
 
Grundsteuer A 330 % 
Grundsteuer B 330 % 
Gewerbesteuer 360 % 
 
Das Landratsamt Rastatt hat die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2025 mit Schreiben vom 28.04.2025 bestätigt und den Gesamtbetrag der Kreditermäch-
tigungen von 600.000 €, sowie Verpflichtungsermächtigungen von 3.937.000 € genehmigt. 
 
Dem Gemeinderat wurde in der Sitzung am 16.09.2025 der voraussichtliche Haushaltsver-
lauf dargelegt.  
Verschiedene Projekte konnten in 2025 nicht wie geplant weitergeführt werden, so dass die 
Auszahlungen aus Investitionen weit geringer ausgefallen sind. Im Ergebnis war keine Kre-
ditaufnahme erforderlich.  
 
 
Der Schuldenstand zum 31.12.2025 beträgt 3.160.300 €. 
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2.5 Haushaltsjahr 2026 und Haushaltsentwicklung 

 
Grundlage für die Aufstellung des Haushaltsentwurfs 2026 sind das Ergebnis der Steuerschät-
zung vom November 2025, sowie die Orientierungsdaten für die kommunale Haushalts- und 
Finanzplanung im Jahr 2026.  
 
 
 
Die wichtigsten Planansätze der Einnahme- und Ausgabepositionen des Haushaltes 
2026 sind: 
 

2026

(Plan)

€

2025

(Plan)

€

2024

(vorl.Ergebnis)

€

Erträge:

Grundsteuer A + B 405.800 376.300 376.318

Gewerbesteuer 870.000 580.000 527.005

Einkommensteuer 2.717.000 2.590.000 2.464.672

Schlüsselzuweisungen / Investitionszuweisungen 2.764.400 2.558.600 2.189.758

Umsatzsteueranteile 77.800 63.900 62.308

Familienlastenausgleich 212.500 203.500 197.068

Aufgelöste Investitionszuschüsse und -beiträge 275.700 272.000 267.916

Aufwendungen:

Personal-/Versorgungsaufwendungen 1.590.700 1.589.700 1.440.472

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.854.900 1.815.200 1.854.840

Abschreibungen 846.300 866.300 833.289

Zuschüsse und Zuweisungen (insb. Kindergarten) 1.464.800 1.216.800 1.340.457

Gewerbesteuerumlage 80.100 56.400 56.826

FAG-Umlage 1.130.000 1.055.300 1.126.304

Kreisumlage 1.815.100 1.551.900 1.503.438

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit:

aus Investitionszuwendungen 3.014.600 39.000 502.814

aus Investitionsbeiträgen 4.000 4.000 0

aus Veräußerung von Sachvermögen 945.000 172.000 515.530

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit:

für Baumaßnahmen 3.390.000 720.000 2.932.670

für bewegliches Vermögen 1.115.000 623.800 50.717

Finanzierungsmittel

Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten 0 600.000 500.000

Auszahlungen für Kredittilgung 213.900 164.500 100.008  
 
Das ordentliche Ergebnis wird mit -148.000 € geplant. 
Das Sonderergebnis wird mit 719.000 € geplant. 
Das Gesamtergebnis beträgt somit  571.000 €.  
Der Finanzmittelbestand verringert sich laut Planung um -876.100 €.  
 
 
 
 
 
 
 
 



Elchesheim-Illingen Vorbericht 
_____________________________________________________________________________________________________ 

19 
 

2.6 Ergebnishaushalt 
 
Allgemeine Erläuterungen  
 
Im Gesamtergebnishaushalt werden sämtliche ergebniswirksamen Vorgänge (Erträge und 
Aufwendungen) der laufenden Verwaltungstätigkeit dargestellt. Die Ein- und Auszahlungen 
werden hierbei nach der Verursachung im Haushaltsjahr und nicht nach der Kassenwirksam-
keit zugeordnet (aktive und passive Rechnungsabgrenzung). 
Zum anderen gehören zu den Erträgen und Aufwendungen neben den zahlungswirksamen 
auch nicht zahlungswirksame Ressourcenverbräuche (z.B. Abschreibungen, Zuführungen an 
Rückstellungen, Auflösung von Sonderposten, Auflösung von Rückstellungen). 
Der Saldo des Ergebnishaushaltes (Überschuss / Fehlbetrag) stellt wie in der handelsrechtli-
chen Gewinn- und Verlustrechnung die in der Rechnungsperiode erwirtschaftete - bzw. im 
Haushaltsplan die geplante Veränderung des Reinvermögens dar, d.h. das Ergebnis vergrö-
ßert oder verringert die entsprechende Kapitalposition in der Bilanz. 
 
 
2.6.1 Ordentliche Erträge im Ergebnishaushalt:  
 

 
 
 

 
 
 

Steuern und ähnliche Abgaben 4.308.100 €

Zuweisungen und Zuwendungen, Umlagen 3.345.400 €

aufgelöste Investitionszuwendungen u. Beiträge 275.700 €

Entgelte für öffenltiche Leistungen oder Einrichtungen 1.157.800 €

sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 346.800 €

Kostenerstattungen und Kostenumlagen 110.800 €

Zinsen und ähnliche Erträge 34.600 €

sonstige ordentliche Erträge 90.000 €

9.669.200 €
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Steuern und ähnliche Abgaben 
 

a) Grundsteuern 

Für die in ihrem Gebiet liegenden Grundstücke erhebt die Gemeinde eine Grundsteuer für 

-Land- und forstwirtschaftliche Grundstücke (Grundsteuer A) 
-Sonstige Grundstücke (Grundsteuer B) 

 
Ab dem Jahr 2025 wird die Grundsteuer B (letztlich für alle bebauten und unbebauten Grund-
stücke, sofern nicht der Grundsteuer A für Land- und Forstwirtschaft zuzurechnen) nach dem 
so genannten „modifizierten Bodenwertmodell“ ermittelt. Dieses basiert im Wesentlichen auf 
zwei Werten, der Grundstücksfläche und dem Bodenrichtwert. Für die Berechnung werden 
beide Werte multipliziert. Dies ergibt den Grundsteuerwert. Dieser Grundsteuerwert ist mit ei-
ner Steuermesszahl (1,3 Promille) zu multiplizieren. Daraus ergibt sich der Steuermessbetrag, 
der Bemessungsgrundlage der Grundsteuer ist. Für überwiegend zu Wohnzwecken genutzte 
Grundstücke wird die Steuermesszahl um einen Abschlag in Höhe von 30 Prozent gemindert, 
beträgt also 0,91 Promille. 
 
Die Grundsteuer B (Bebaute Grundstücke) wurde ab 01.01.2026 auf 170 % und die Grund-
steuer A (unbebaute Grundstücke) auf 450 % festgesetzt. 
 
Die Grundsteuer A ist unter Produktgruppe 6110, Sachkonto 3011 0000, die Grundsteuer B 
unter Produktgruppe 6110, Sachkonto 3012 0000 veranschlagt. 
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b) Gewerbesteuer 

 
Die Gewerbesteuer wird unter Berücksichtigung der örtlichen Verhältnisse und der derzeitigen 
wirtschaftlichen Lage auf 870.000 € veranschlagt.   
 
 
Die Gewerbesteuer ist unter Produktgruppe 6110, Sachkonto 3013 0000 veranschlagt. 
 
 

 

 
 

c) Gemeindeanteil an der Einkommensteuer   

 
Grundgesetz und Landesverfassung garantieren den Gemeinden die erforderliche Finanzaus-
stattung zur Erfüllung ihrer Aufgaben. Die Finanzbeziehungen zwischen Land und Gemeinden 
sind im Wesentlichen im Finanzausgleichsgesetz (FAG) geregelt. 
 
Der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer beträgt 15% des im Land erzielten Steuerauf-
kommens und 12% des Aufkommens aus der Abgeltungssteuer. Auf die einzelnen Gemeinden 
wird dieser Anteil nach den Einkommensteuerleistungen der Einwohnerinnen und Einwohner 
verteilt. Zur Ermittlung dieses Anteils wird eine Schlüsselzahl im 3-jähigen Rhythmus gebildet. 
Diese drückt den Anteil der Gemeinde am Landesaufkommen aus. 
Die Schlüsselzahl der Gemeinde beträgt 0,0003190 (2021-2023 =0,0003113). Sie gilt für die 
Jahre 2024-2026. Sie ergibt sich aus dem Anteil der Gemeinde an der Summe der durch die 
Bundesstatistiken über die veranlagte Einkommensteuer und über die Lohnsteuer ermittel-
ten Einkommensteuerbeträge, die auf die zu versteuernden Einkommensbeträge entfallen. 
Das örtliche Steueraufkommen wird durch Sockelbeträge begrenzt. In die Berechnung wird 
derzeit das zu versteuernde Einkommen von Nicht-Verheirateten mit 40.000 € und Verheira-
teten von 80.000 € berücksichtigt. Dadurch verringern sich die Steuerkraftunterschiede zwi-
schen finanzschwachen und finanzstarken Kommunen.  
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Laut Finanzministerium wird für 2026 ein Landesaufkommen von 8,518 Mrd. € prognostiziert. 
Mit Anwendung der Schlüsselzahl von 0,0003190 ergibt sich für Elchesheim-Illingen im Jahr 
2026 ein Anteil von 2.717.000 € (Vorjahr: 2.590.000 €).  
 
 

 

 
 

Der Einkommensteueranteil ist seit 2015 aufgrund der Lohnsteigerungen und hohen Be-
schäftigungsquote kontinuierlich angestiegen. Der Rückgang in 2020 ist durch die Corona-
Pandemie bedingt. Bis 2029 werden kontinuierliche Steigerungen des Landesaufkommens 
auf 9,753 Mio. erwartet.  
 
Der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer ist unter Produktgruppe 6110,  
Sachkonto 3021 0000 veranschlagt. 
 
 

d) Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 

 
Zum 1.1.1998 wurde die Gewerbekapitalsteuer abgeschafft. Als Ersatz für die dadurch entste-
henden Einnahmeausfälle erhalten die Gemeinden einen Anteil von 2,2% am Umsatzsteuer-
aufkommen. Wie auch der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer ist der Gemeindeanteil 
an der Umsatzsteuer eine im Grundgesetz verankerte Beteiligung der Gemeinden an einer 
Gemeinschaftsteuer von Bund und Ländern.  
Für jede Gemeinde wird eine Schlüsselzahl festgelegt. Die Aufteilung auf die Gemeinden des 
Landes erfolgt nach einem Verteilungsschlüssel. Dieser Verteilungsschlüssel setzt sich ab 
dem Jahre 2018 aus drei fortschreibungsfähigen Elementen zusammen. Dies sind zu 25% das 
Gewerbesteueraufkommen der Jahre 2013-2018, 50% aus der Anzahl der sozialversiche-
rungspflichtig Beschäftigen am Arbeitsort und zu 25% aus dem Anteil der einzelnen Gemeinde 
an der Summe der sozialversicherungspflichtigen Entgelte am Arbeitsort. 
 
Für die Gemeinde Elchesheim-Illingen gilt für die Jahre 2024-2026 die Schlüsselzahl von 
0,0005434. Sie hat sich zuletzt um 4% erhöht. 
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Für das Jahr 2026 wird eine Landessumme von 1,431 Mrd. € prognostiziert. 
Bei Anwendung der Schlüsselzahl von 0,0005434 ergibt sich für Elchesheim-Illingen ein Anteil 
von 77.800 € (Vorjahr 63.900 €). 
 
Der Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer ist unter Produktgruppe 6110,  
Sachkonto 3022 0000 veranschlagt. 
 
 
 
 

e) Leistungen nach dem Familienleistungsausgleich 

 
Die Systemumstellung bei der Auszahlung des Kindergeldes nach dem Jahressteuergesetz 
1996 führte bei Land und Gemeinden zu Mindereinnahmen bei der Lohn- und Einkommens-
teuer. Zum Ausgleich erhalten die Gemeinden gem. § 29 a FAG den Familienleistungsaus-
gleich.  
Für das Jahr 2026 wird der Gemeindeanteil auf 666,0 Mio. € beziffert. Dieser Betrag wird nach 
der jeweils geltenden Schlüsselzahl zur Aufteilung des Gemeindeanteils an der Einkommens-
teuer auf die Gemeinden verteilt. 
 
Hieraus ergibt sich für Elchesheim-Illingen für das Jahr 2026 ein Anteil von 212.500 € (Vorjahr 
203.500 €). 
 
Der Gemeindeanteil Familienleistungsausgleich ist unter Produktgruppe 6110,  
Sachkonto 3051 0000 veranschlagt. 
 
 
Zuweisungen und Zuwendungen, Umlagen 
 

a) Schlüsselzuweisungen nach mangelnder Steuerkraft 

 
Mit den Zuweisungen im kommunalen Finanzausgleich verfolgt das Land zwei gleichermaßen 
bedeutsame Zielsetzungen: Der Gesamtheit der Gemeinden sollen zusätzliche Einnahmen 
verschafft und gleichzeitig übermäßige Finanzkraftunterschiede zwischen den einzelnen Ge-
meinden ausgeglichen werden. 
Die wichtigste Zuweisung sind hier die Schlüsselzuweisungen nach mangelnder Steuerkraft. 
 
Schlüsselzuweisungen nach der mangelnden Steuerkraft erhält die Gemeinde, wenn die Steu-
erkraftmesszahl die Bedarfsmesszahl nicht erreicht.  
 
Die Steuerkraft einer Gemeinde wird in der Steuerkraftmesszahl ausgedrückt. Diese ist die 
Summe aus dem Grundsteuer- und Gewerbesteuernettoaufkommen, den Gemeindeanteilen 
an der Einkommensteuer, der Umsatzsteuer und den Zuweisungen im Rahmen des Familien-
leistungsausgleichs, jeweils im zweitvorangegangenen Jahr. Es wird jedoch nicht das Istauf-
kommen der Grund- und Gewerbesteuer zu Grunde gelegt, sondern ein auf einen einheitlichen 
Hebesatz (Anrechnungshebesatz) umgerechnetes Aufkommen. Mehreinnahmen aus einer 
darüber hinaus gehenden Festsetzung der Hebesätze verbleiben der Gemeinde in vollem Um-
fang. 
 
Die Bedarfsmesszahl wird ebenfalls nicht aus der konkreten Aufgabenbelastung der Ge-
meinde ermittelt, weil es kein einigermaßen verlässliches Verfahren der objektiven Bedarfs-
messung gibt. Ab dem Jahr 2021 erfolgt die Bedarfsbemessung nach der Gemeindegröße 
(Bedarfsmesszahl A) und der Einwohnerdichte (Bedarfsmesszahl B).  
 
 
 



Elchesheim-Illingen Vorbericht 
_____________________________________________________________________________________________________ 

24 
 

 
Für Finanzausgleichszwecke wird der Bedarf aus pauschalen Indikatoren errechnet: der Ein-
wohnerzahl und einer Messzahl, die Kopfbetrag genannt wird. Der Kopfbetrag wird im FAG 
festgelegt.  
Für die Bedarfsmesszahl A wird ein Kopfbetrag für die kleinste Gemeinde mit 3 000 oder we-
niger Einwohnern mit 100% (Grundkopfbetrag) festgesetzt. Für Gemeinden, deren Einwoh-
nerzahl zwischen zwei Eckwerten liegt, wird die entsprechend dazwischen liegende Prozent-
zahl angesetzt. Der Grundkopfbetrag wird jährlich vom Finanzministerium festgesetzt.  
Für die Bedarfsmesszahl B wird für Gemeinden mit einer Fläche von 4.000 m² oder weniger 
je Einwohner im Finanzausgleichsgesetz (FAG) ein Grundkopfbetrag festgesetzt. 
 
 
Die Differenz zwischen Bedarfsmesszahl und Steuerkraftmesszahl nennt man die Schlüssel-
zahl. Sie drückt den ungedeckten Teil des fiktiven Finanzbedarfs der Gemeinde aus. Dieser 
Fehlbetrag soll allerdings im Regelfall nicht vollständig ausgeglichen werden, da sonst jedes 
Interesse der Gemeinde an einer Erhöhung der eigenen Steuereinnahmen schwinden würde.  
 
Das Maß, zu dem die Schlüsselzahl ausgeglichen wird, ergibt sich aus der Ausschüttungs-
quote. Diese beträgt etwa 70 %. Ist die Steuerkraftmesszahl niedriger als 60 % der Bedarfs-
messzahl, erhält die Gemeinde Mehrzuweisungen (Sockelgarantie).  
 
Für das Jahr 2026 werden Schlüsselzuweisungen nach mangelnder Steuerkraft wie folgt prog-
nostiziert: 
Schlüsselzuweisungen  2.025.000 €  (Vorjahr: 1.996.800 €) 
Davon Mehrzuweisung (Sockelgarantie) 122.900 €  (Vorjahr 104.600 €) 
 

 
b) Kommunale Investitionspauschale (KIP) 

Die Kommunale Investitionspauschale (KIP) ist eine Schlüsselzuweisung für jeden Einwohner, 
die die Gemeinden ohne Bindung an einen bestimmten Verwendungszweck erhält. Sie soll der 
Finanzierung von Investitions- und Unterhaltungsmaßnahmen dienen. Diese Pauschalierung 
von Investitionszuweisungen soll die Gemeinden in ihren Investitionsentscheidungen freier 
und unabhängiger machen. Die KIP wird finanzkraftbezogen nach einem eigenen Schlüssel 
auf die Gemeinden verteilt. Hierzu wird die Einwohnerzahl entsprechend dem Verhältnis der 
Steuerkraftsumme zum Landesdurchschnitt unterschiedlich gewichtet. Liegt die Steuerkraft-
summe zum Beispiel unter 75% des Landesdurchschnitts, wird die Einwohnerzahl der Ge-
meinde mit 125% angesetzt. Übersteigt die Steuerkraft den Landesdurchschnitt um 25%, wird 
die Einwohnerzahl dagegen mit 75% berücksichtigt. 
 
Die KIP wird 2026 in Höhe von 150 € prognostiziert. Die Steuerkraftsumme liegt unter 75% 
des Landesdurchschnitts. 
Die Zuweisungen werden 2026 in Höhe von 616.500 €  (Vorjahr: 561.800 €) veranschlagt. 
 
Die Schlüsselzuweisungen setzen sich 2026 wie folgt zusammen: 
Schlüsselzuweisungen nach mangelnder Steuerkraft 2.025.000 € 
Mehrzuweisungen (Sockelgarantie) 122.900 € 
Kommunale Investitionspauschale   616.500 € 
Summe Schlüsselzuweisungen 2.764.400 € 
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Die Schlüsselzuweisungen nach mangelnder Steuerkraft und KIP sind unter Produktgruppe 
6110, Sachkonto 3111 0000 veranschlagt. 
 

c) Zuweisungen und Zuschüsse für lfd. Zwecke 

 
Die Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke teilen sich 2026 wie folgt auf: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Produkt Beschreibung Planansatz

1133 0000 Förderung Obstbaumschnitt -3.500

1260 0000 Zweckgebundene Pauschale je Feuerwehrangehörigem -3.000

1280 0000 Katastrophenschutz -4.000

2110 0110 Förderung Ganztagsschulbetrieb, Monetarisierung 

Lehrerstunden -15.000

3650 0101 Pauschale Förderung des Kindergartens nach § 29 b und c des FAG -524.000

5110 0000 Landessanierungsprogramm, Förderung für vorbereitende Unters. -18.000

5410 0000 Verkehrslastenausgleich nach § 26 FAG -8.500

5550 0000 Forstwirtschaft, Mehrbelastungsausgleich für Gemeinwohlleistung -5.000

Summe -581.000
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Aufgelöste Investitionszuschüsse und – beiträge 
 
Für erhaltene Investitionszuschüsse von Dritten (z.B. Bund oder Land) werden sogenannte 
Sonderposten auf der Passivseite der Bilanz gebildet. Diese werden entsprechend der Nut-
zungsdauer des bezuschussten Anlagegutes aufgelöst und fließen dann als Ertrag in die Er-
gebnisrechnung ein. Die Auflösungsbeträge werden im Ergebnishaushalt unter dieser Position 
mit 275.700 € ausgewiesen. 
 
 
 
Entgelte für öffentliche Leistungen oder Einrichtungen 
 
Die Entgelte für öffentliche Leistungen und Einrichtungen summieren sich auf 1.157.800 € 
(Vorjahr: 963.000 €). 
 

 
 
 
Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 

Die eingeplanten Einnahmen aus Verkauf, Mieten und Pachten und sonstigen privatrechtli-
chen Leistungsentgelten belaufen sich auf 346.800 €. Der hauptsächliche Anteil hiervon ent-
fällt auf die Miet- und Pachteinnahmen inkl. Nebenkosten, welche sich auf 166.500 € (Vorjahr: 
171.100 €) belaufen. Beim Mittagsband ist für den Verkauf von Mahlzeiten ein Ansatz von 
37.000 € (Vorjahr: 37.000 €) gebildet. Im Bereich der Forstwirtschaft rechnet der Forstbetrieb 
mit Holzverkaufserlösen in Höhe von 54.000 € (Vorjahr: 41.000 €). 

Produkt Beschreibung Planansatz

1220 0000 Ordnungswesen (Gestattungen, Gewerbeanmeldung) -3.200

1222 0000 Einwohnerwesen (Meldegebühren, Pässe, Ausweise) -28.000

1223 0000 Personenstandswesen (Standesamt) -5.000

5210 0000 Bauordnung (Bauanträge, Entwässerung) -500

5330 0000 Wasserversorgung -400

5380 0000 Abwasserbeseitigung -500

5530 0000 Friedhofs- und Bestattungswesen (Grabmalgenehmigung, Zulassungen)-2.000

Summe Verwaltungsgebühren -39.600

1133 0000 0

1133 0000 Ausgleichsmaßnahmen, Passive Rechnungsabgrenzung 10.000

2110 0130 Schule, Randzeitenbetreuung -17.000

2520 0000 Museum -500

2810 0400 Betrieb eines Kulturzentrums -Bürgerhaus -4.000

3140 0500 Soziale Einrichtungen f. Wohnungslose -5.000

3140 0700 Soz. Einricht. f. Flüchtl. u. Asylbewerb -72.100

5330 0000 Wasserversorgung, Verbrauchsgebühr -323.800

5330 0000 Wasserversorgung, Grundgebühr -26.000

5380 0000 Abwasserbeseitigung, Schmutzwassergebühr -440.700

5380 0000 Abwasserbeseitigung, Niederschlagswassergebühr -212.600

5510 0000 Gebühren Grillhütte -500

5530 0000 Friedhofs- und Bestattungswesen, Grabplatzgebühren -22.000

5530 0000 Friedhofs- und Bestattungswesen, PRAP 16.000

5530 0000 Friedhofs- und Bestattungswesen, Bestattungsgebühren -20.000

Summe Benutzungsgebühren -1.118.200

Gesamt -1.157.800
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Kostenerstattungen und Kostenumlagen 
 

 
 
 
Sonstige ordentliche Erträge 
 

Hier sind 90.000 € eingeplant. Auf Konzessionsabgaben entfallen dabei 71.000 € (Strom) 
und 10.000 € (Gas). Auf Säumniszuschläge, Zinsen auf Abgaben und dergleichen entfallen 
4.500 €, sowie auf Bußgelder 4.500 €. 
 
 
 
 

2.6.2 Ordentliche Aufwendungen im Ergebnishaushalt 
 
 
 

 

Produkt Beschreibung Planansatz

1133 0000 Grundstücksmangement, Erstattung -50.000

1210 0000 Statistik und Wahlen, Erstattung Wahlkosten -5.000

12600000 Feuerwehr, Kostenersatz -2.000

2110 0110 Rheinwaldschule -5.000

2810 0200 Eigene Veranstaltungen, Dorffest -4.800

28100400 Bürgerhaus, Erstattung Nebenkosten -1.000

3140 0100 Einrichtungen für ältere Menschen, Ersatz Veranstaltungen -4.000

3650 0101 Kindergarten Interkomm. Kostenausgleich auswärtige Kinder -3.000

4241 2000 Sportplatz -2.900

5330 0000 Wasserversorgung, Kostenersatz privates Netz -30.000

5530 0000 Friedhof- und Bestattung, -1.500

Verschiedene Erstattungen -1.600

Summe -110.800
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Personalaufwendungen/Versorgungsaufwendungen 
 
Bei den Aufwendungen schlagen die Personalkosten mit 1.590.700 € (Vorjahr: 1.562.700 €) 
zu Buche. Die Aufwandsentschädigungen der Gemeinderäte und sonstiger ehrenamtlich Tä-
tiger sind nicht in den Personalkosten enthalten, sondern werden unter den sonstigen ordentli-
chen Aufwendungen (Konto 44210000; 2026 = 36.800 €) dargestellt. 
Gegenüber dem Vorjahr ergibt sich eine Stellenreduzierung um 1,0 Stellen im Außendienst. 
Diese Stelle war bislang nicht besetzt. 

 

 
 

 

 
 

 Personalstellen jeweils zum 30.06. eines Jahres. 
 2025/2026 Planwerte 
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Aufwendungen für Sach – und Dienstleistungen 
 

Der Ansatz bei den Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen beläuft sich auf   
1.854.900 €. Nachfolgend werden die Ausgabengruppen dargestellt: 
 

Konto Aufwendungsart

Ansatz

 2026

€

Ansatz 

2025

€

Ergebnis 

2024

€

4211-4212
Unterhaltung Grundstücke, baul. Anlagen, 

sonst. unbewegl. Vermögen 773.500 702.400 849.588 

4221-4222 Geräte, Ausstattungsgegenstände, Ausrüstung 54.800 65.700 77.026 

4231-4232 Mieten und Pachten, Leasing 44.200 54.400 51.965 

4241 Bewirtschaftung der Grundstücke 254.200 322.600 274.315 

4251 Haltung von Fahrzeugen 40.500 43.500 39.672 

4261 Besond. Aufwendungen für Beschäftigte 46.100 48.300 42.983 

4271-4291 Weitere Verwaltungs- und Betriebsausgaben 641.600 603.300 519.291 

Summe 1.854.900 1.840.200 1.854.840  
 
Bei der Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen sind insbesondere folgende ge-
planten Maßnahmen hervorzuheben: 
 
Rathaus, Dachabdichtung, Heizungssteuerung Allgemeines (PG 1124 0091) 12.500 € 
Grundstücksmanagement, Baumschnitte, Mäharbeiten (PG 1133 0000) 38.000 € 
Freiwillige Feuerwehr, Erweiterung Räumlichkeiten, Allgem. (PG 1260 0000) 58.000 € 
Rheinwaldschule, allgemeines, (PG 2110) 20.000 € 
Abwasseranlagen, Unterhaltungsmaßnahmen (PG 5380) 265.000 € 
Wasserversorgung, Unterhaltungsmaßnahmen (PG 5330) 60.000 € 
Straßenbeleuchtung , (PG 5410) 33.000 € 
Gemeindestraßen, (PG 5410) 40.000 € 
Gemeindewald, Holzaufbereitung (PG 5550) 41.000 € 
Gemeindezentrum, ehem. Steuerberater 20.000 € 
 
 
 
Abschreibungen   

 
Im neuen Haushaltsrecht werden die Abschreibungen für sämtliche Vermögenswerte ermittelt 
und erfolgswirksam verbucht. Die zahlungswirksamen Abschreibungen dienen der Darstellung 
des Ressourcenverbrauchs, der durch die Nutzung und Wertminderung des Anlagevermögens 
entsteht. Der Planansatz für das Jahr 2026 beträgt  846.300 €. 
 
 
Zinsen und ähnliche Aufwendungen 
 
Diese belaufen sich auf 90.300 €. Für Zinsaufwendungen an Kreditinstitute sind 89.300 € (Vor-
jahr: 95.800 €) vorgesehen.  
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Transferaufwendungen 
 

a) Zuweisungen 

 
Bei den zu leistenden Zuweisungen und Zuschüssen in Höhe von 1.464.800 € (Vorjahr: 
1.216.800  €) ist die Förderung des katholischen Kinderhauses mit insgesamt 1.437.000 € 
(Personalkostenzuschuss = 1.372.000 €, Instandhaltungszuschuss 65.000 €) von Bedeutung. 
Wie ertragseitig bereits erwähnt, erhält die Gemeinde Zuweisungen vom Land in Höhe von 
524.000  €.  
 

b) Umlagen 

 
Die Umlagen für die Kommunale Aktionsgemeinschaft zur Bekämpfung der Schnakenplage 
e.V (KABS) wurde mit 46.000 € veranschlagt (PG 4140).  
Die an den Gemeindeverwaltungsverband Durmersheim zu bezahlenden Umlagen sind, inkl. 
Zinsumlage, mit 377.500 € (2025: 332.600 €) eingeplant. 
In der Produktgruppe 61.10 belaufen sich die Finanzausgaben für die Gewerbesteuer-, FAG- 
und Kreisumlage auf insgesamt 3.025.200 € (Vorjahr: 2.663.600 €). 
 
Der Gewerbesteuerumlagesatz wurde für das Jahr 2026 auf 35,0 % festgelegt. Ausgehend 
von Gewerbesteuereinzahlungen von 870.000 € wird somit eine Umlage von rund 80.100 € 
abzuführen sein. 

 
 

 
 
 
Die Finanzausgleichs- und Kreisumlage errechnen sich aus der Steuerkraftsumme, der die 
Steuerkraft und die Schlüsselzuweisungen des Vorvorjahres zugrunde liegen. Die Steuerkraft-
summe für das Haushaltsjahr 2026 beträgt 5.113.114 €, Vorjahr (4.775.155 €). Die höhere 
Steuerkraft in 2025 ist u.a. auf höhere Schlüsselzuweisungen in 2024 zurückzuführen. 
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Bei einem Prozentsatz für die Berechnung der FAG-Umlage von 22,10 % steigt die Finanz-
ausgleichsumlage durch eine höhere Steuerkraftsumme auf 1.130.300 € (Vorjahr: 
1.055.300 €). 

Der Kreisumlagehebesatz beträgt im Haushaltsjahr 2026  35,5 %. Es ergibt sich eine Kreisum-
lage von 1.551.900 €. Der Hebesatz soll durch den Kreistag von 29,5 % auf 32,5 % angehoben 
werden. Diese Erhöhung führt in 2026 (ohne Berücksichtigung der höheren Steuerkraft zu 
Mehrausgaben von 153.393 €. 

 

 
 
 
Sonstige ordentliche Aufwendungen 
 

Der Ansatz bei den sonstigen ordentlichen Aufwendungen beläuft sich auf 521.500 €. Nach-
folgend werden die Ausgabengruppen dargestellt: 
 

 
 

Sachkonto Beschreibung Planansatz

4421 Aufwand für ehrenamtliche Tätigkeit (Gemeinderat, 

Feuerwehr, Schule, Wahlen)

36.800

4422 Verfügungsmittel (Bürgermeister) 1.000

4429 Sonstige Aufwendungen 11.000

4431 Geschäftsaufwand (Büromaterial, Telefon, Porto, Reisekosten) 83.900

44310030 Sachverständige (Personalbemessung, Gebührenkalkulationen, 

Globalberechnung, Rechtsanwaltskosten, Jahresabschlüsse, 

Entwicklungskonzept Rose/Alte Schule)

172.500

44310035 Bebauungspläne 30.000

44310034 Landessanierungsprogramm Vorbereitende Untersuchungen 30.000

4441 Versicherungen 74.500

445+ Verschiedene Erstattungen (Gutachterausschuss, Forstl. 

Revierdienst, u.a.)

80.800

448+ Säumniszuschläge u.ä. 1.000

Summe 521.500
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Interne Leistungsverrechnung 
 

Die Interne Leistungsverrechnung, die sich innerhalb des Ergebnishaushaltes in Ertrag und 
Aufwand ausgleicht und somit nicht ergebniswirksam ist, wurde im Haushalt für den Bereich 
Verwaltung, Bauhof und Straßenentwässerungsanteil eingeplant. Das Volumen der Internen 
Leistungsverrechnung beträgt 1.680.100 €. 
 
 
Kalkulatorische Kosten 
 
Dabei handelt es sich um die Verzinsung des Eigenkapitals, das nach dem Kommunalabga-
bengesetz in die Gebührenkalkulationen der kostenrechnenden Einrichtungen einzurechnen 
ist und im Haushalt als ergebnisneutrale Position ausgewiesen werden kann. Der Zinssatz für 
die kalkulatorische Verzinsung wurde mit 1,87 % angesetzt. Der Zinssatz muss im Verlauf des 
Jahres 2026 überprüft werden. 
 
 
2.6.3 Veranschlagtes Sonderergebnis 
 

Ein Sonderergebnis ist in 2026 in Höhe von +719.000 € veranschlagt. Dieses ergibt sich aus 
Grundstücksverkäufen. 

 
 
2.6.4 Veranschlagtes Ordentliches Ergebnis/Gesamtergebnis 
 
Gemäß dem Haushaltsplan ergibt sich für die Gemeinde Elchesheim-Illingen ein negatives 
ordentliches Ergebnis in Höhe von -148.000 €. Im Vorjahr war ein negatives ordentliches Er-
gebnis von -285.800 € veranschlagt.  
 
Für 2026 überwiegen damit die Aufwendungen die Erträge, so dass die Gemeinde nicht auf 
Anhieb den gesetzlichen Haushaltsausgleich und folglich die Erwirtschaftung der Abschrei-
bungen erzielt. Das bedeutet, dass die Gemeinde im laufenden Jahr nicht den vollen entstan-
denen Werteverzehr erwirtschaftet hat und diesen folglich auch nicht zur Erhaltung der Infra-
struktur einsetzen kann.  
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2.7 Haushaltsausgleich  

 
Unter Haushaltsausgleich wird konkret der Ausgleich zwischen den ordentlichen Erträgen und 
ordentlichen Aufwendungen im Ergebnishaushalt unter Berücksichtigung von Fehlbeträgen 
aus Vorjahren verstanden (§ 80 Abs. 2 GemO). 
 
Sollte eine Deckung nicht möglich sein, so kann planerisch ein Haushaltsausgleich stufen-
weise nach § 80 Abs. 3 GemO i.V.m. § 24 GemHVO herbeigeführt werden. 
 
Stufe 1: Ausgleich des ordentlichen Ergebnisses unter Berücksichtigung von Fehlbeträ- 
 gen aus Vorjahren. Hierzu sind alle Sparmöglichkeiten auszunutzen und  
 alle Ertragsmöglichkeiten auszuschöpfen ( § 80 Abs. 2 GemO) 

 > Gelingt im Haushaltsjahr 2026 nicht 
 
Stufe 2: Ist kein Ausgleich nach Stufe 1 möglich, sollen Mittel der Rücklage aus Über- 
 schüssen des ordentlichen Ergebnisses zum Haushaltsausgleich verwendet  
 werden (§§ 24 Abs. 1, 25 Abs. 1 GemHVO). 

 > Gelingt im Haushaltsjahr 2026. 
 
Stufe 3: Ist ein Ausgleich nach den Stufen 1 und 2 nicht erreichbar, sollen Überschüs- 
 se des Sonderergebnisses (d.h. insbesondere erzielt aus außerordentlichen  
 Erträgen) und Mittel der Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses  
 zum Haushaltsausgleich verwendet werden (§ 24 Abs. 2 GemHVO). 

 > Nicht relevant, da der Ausgleich nach Stufe 2 gelingt. 
 
Stufe 4: Soweit kein Ausgleich nach den Stufen 1 bis 3 möglich ist, kann ein verblei- 
 bender Fehlbetrag im Ergebnishaushalt veranschlagt und zur Deckung in den  
 drei folgenden Haushaltsjahren (Finanzplanungszeitraum) vorgesehen werden  
 (§ 24 Abs. 3 GemHVO). 

 > Nicht relevant, da der Ausgleich nach Stufe 3 gelingt. 

 
Stufe 5: Als letzte Stufe des Haushaltsausgleichsverfahrens ist nach drei Jahren eine  
 Verrechnung von Fehlbeträgen mit dem Basiskapital vorgeschrieben, wenn  
 eine haushaltsmäßige Deckung früher nicht möglich ist. Das Basiskapital darf  
 hierbei nicht negativ werden (§ 25 Abs. 3 GemHVO). 

 > Nicht relevant, da der Ausgleich nach Stufe 3 gelingt. 
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2.8 Finanzhaushalt 
 
Allgemeine Erläuterungen 

 
Im Finanzhaushalt sind die Einzahlungen und Auszahlungen, also die kassenmäßigen Geld-
bewegungen, zu planen. 
In einem ersten Planschritt wird aus den ergebniswirksamen Einzahlungen und Auszahlungen 
des Ergebnishaushalts der Zahlungsmittelsaldo ermittelt, der dem Cashflow der kaufmänni-
schen Kapitalflussrechnung entspricht und der die erwirtschafteten und für Investitionen ver-
fügbaren eigenen Zahlungsmittel darstellt. In zwei weiteren Abschnitten werden, ausgehend 
vom Zahlungsmittelsaldo des Ergebnishaushalts, die Investitionen sowie die Finanzierungs-
vorgänge (Kreditaufnahmen und Kredittilgungen) geplant. Die Finanzrechnung wird zusätzlich 
um die nicht planungsrelevanten haushaltsfremden Vorgänge (durchlaufende Posten) er-
gänzt. 
Damit gibt der Finanzhaushalt Auskunft über die Liquiditätslage der Kommune. Er zeigt die 
Änderung des Bestands an liquiden Mittel auf, da der Saldo des Finanzhaushalts spätestens 
als Ergebnis aus der Finanzrechnung die Position liquide Mittel in der Bilanz vergrößert oder 
verringert. 
 

Einzahlungen Auszahlungen Saldo

2026 2026 2026

Aus laufender Verwaltungstätigkeit 9.419.500 € 8.970.900 € 448.600 €

Aus Investitionstätigkeit 3.963.600 € 5.074.400 € -1.110.800 €

Aus Finanzierungstätigkeit 0 € 213.900 € -213.900 €

Veränderung des Finanzmittelbestandes -876.100 €   
 
 
2.8.1 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
 
 

Investitionszuwendungen 
 

Produkt Maßnahme Plan 2026

1125 0000 Bauhof Neubau, Bundeszuschuss LUKifG -1.517.000

1125 0000 Bauhof Neubau, Land, Ausgleichstock -900.000

2110 0110 Schule Außenanlage, Restzuschuss -87.000

4241 3000 Sporthalle, Restzuschuss -200.600

4241 3000 Sporthalle, Land Zuschuss aus GT Betreuung -100.000

5110 0000 LSP Zuschüsse, Private Maßnahmen -36.000

5470 0000 Bushaltestellen barrierefrei, Landeszuschuss -118.000

5520 0000 Gewässerschutz,Schöpfwerk Zuschuss Ausgleichstock -56.000

-3.014.600  
 
Das im Rahmen des Länder-und-Kommunal-Infrastrukturfinanzierungsgesetzes auf die Ge-
meinde Elchesheim-Illingen zur Verfügung stehende Förderbudget beträgt 2.117.000 €. Im 
Haushaltsplan sind diese Mittel für folgende Projekte vorgesehen: 
Bauhof:  1.517.000 € 
Bürgerhaus:  600.000 € 
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Investitionsbeiträge und Entgelte 
 

Produkt Maßnahme Plan 2026

5330 0000 Wasserversorgung, Beiträge -1.000

5380 0000 Abwasser, Beiträge -3.000

-4.000

 
 
 
 
Veräußerung von Grundstücken und Gebäuden 
 

Produkt Maßnahme Plan 2026

1133 0000 verschiedene Grundstücksverkäufe -945.000

-945.000

 
 
 
 
 
2.8.2 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
 

Hiervon entfallen 
 85.000 € auf den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 
 3.390.000 € auf Baumaßnahmen 
 1.115.000 € auf den Erwerb von beweglichem Sachvermögen 
 0 € auf Ausleihungen 
 470.400 €  auf Investitionsfördermaßnahmen 
 14.000 € auf immaterielle Vermögensgegenstände 
 

 
Grunderwerb 

 
Produkt Maßnahme Plan 2026

1133 0000 Grunderwerb pauschaler Feldgrundst., Wohngrundst. 10.000

3650 0101 Grunderwerb Kindergarten 75.000

85.000
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Baumaßnahmen  

 
Produkt Maßnahme Plan 2026 VE 2026

1125 0000 Bauhofneubau 3.000.000 1.231.000

1125 0000 Bauhof, Brunnen bei Tennisgelände 15.000

2810 0400 Bürgerhaus Planung 140.000

5360 0000 Lachenwiesen, Breitband 5.000

5380 0000 Abwasserbeseitigung, Fernwirktechnik 35.000

5380 0050 RÜB Lauterburgerstraße 180.000

5380 0000 Abwasserbeseitigung, Allgemein 15.000

3.390.000 1.231.000  
 
 
Erwerb von beweglichem Sachvermögen 

 

Produkt Maßnahme Betrag

1120 0000 Beschaffung PC 4.000

1125 0000 Bauhof, Ersatzbeschaffungen 5.000

1260 0000 Feuerwehr,  Atemschutzgeräte u.a. 53.000

2110 0110 Schule, Pauschalansatz 2.000

2110 0110 Schule, Beamer 8.000

2810 0400 Bürgerhaus, Pauschalansatz 2.000

5520 0000 Gewässerschutz, Schöpfwerk Motoren 1.041.000

1.115.000  
 
 
 
Investitionsfördermaßnahmen 

 

Produkt Maßnahme Betrag

2810 0500 Veranstaltungsfläche, Planungsrate 10.000

3650 0101 Kindergarten, Spielhaus U3, 25.000

Ausstattungsgegenstände

5110 0000 LSP, Privatmaßnahmen 60.000

5380 0000 Abwasser, Zuschuss an GVV Durmersheim 375.400

470.400  
 
 
 
Immaterielle Vermögensgegenstände 

 
Produkt Maßnahme Betrag

1120 0000 Finanzwesen, Umstellung SAP/HANA, Darlehenverw. 14.000

14.000
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2.8.3 Darstellung der Mehrjahresvorhaben 

 

 
 
 

 
 
 
 
2.8.4 Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
 
Im Haushaltsjahr 2026 ist keine Kreditaufnahme vorgesehen. 
 
 
2.8.5 Auszahlung aus Finanzierungstätigkeit 
 
Hierbei handelt es sich um die Tilgung von Krediten in Höhe von 213.900 € 
 

 
 
 
 
 
 

Jahr Haushalts- Rechnungs- Planansatz Üpl/apl Gesamt Abweichung

ansatz ergebnis verfallen Mittel Planansatz

2020 50.000 € 19.720 € 30.280 € 19.720 €

2021 200.000 € 18.414 € 181.586 € 18.414 €

2022 50.000 € 32.429 € 17.571 € 32.429 €

2023 500.000 € 9.061 € 490.939 € 9.061 €

2024 200.000 € 126.317 € 73.683 € 126.317 €

2025 500.000 € 17.804 € 482.196 € 17.804 €

2026 3.000.000 € 3.000.000 €

2027 1.231.000 € 1.231.000 €

Summe 223.745 € 4.454.745 €

- Kostenberechnung vom Okt. 2025 mit 4.457.000 €

- Eine Zuwendung aus dem Ausgleichstock wurde i.H.v. 1.567.000 € bewilligt.

- Förderzusage aus dem Bundesprogramm "klimafreundlicher Neubau"  

über 55.350 € bewilligt.

Neubau Bauhof

Jahr Haushalts- Rechnungs- Planansatz Üpl/apl Gesamt Abweichung

ansatz ergebnis verfallen Mittel Planansatz

2023 0 € 24.036 € 0 € 24.036 € 24.036 €

2024 887.000 € 31.779 € 855.222 € 31.779 €

2025 340.000 € 123.635 € 216.365 € 123.635 €

2026 1.041.000 € 1.041.000 €

Summe 179.449 € 1.220.450 €

- Die Kosten der Projektplanung betragen 1.219.900 € (Stand 2024).

- Förderung Ausgleichstock mit 222.000 € bewilligt.

Schöpfwerk, Einbau Elektromotoren
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2.8.6 Veränderung Finanzierungsmittelbestand (Liquidität) 
 

Der Finanzierungsmittelbestand wird wie folgt prognostiziert: 
 
31.12.2025: 1.531.532 € 
Zahlungsmittelüberschuss/bedarf des Ergebnishaushalts +448.600 € 
Finanzierungsmittelüberschuss/bedarf aus Investitionstätigkeit -1.110.800 € 
Finanzierungsmittelüberschuss/bedarf aus Finanzierungstätigkeit -213.900 € 
Stand 31.12.2026 655.432 € 
 
Die Mindestliquidität berechnet sich auf 154.462 €. 
 
 

3. Entwicklung der Verschuldung 
 

Der Schuldenstand beläuft sich zum Jahresende 2026 auf voraussichtlich 2.946.400 €. Die 
pro-Kopf-Verschuldung beläuft sich somit auf rund 896 €. 
 
Der Schuldenstand beim Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigungsanlagen“ des Gemeindeverwal-
tungsverbandes Durmersheim wird sich laut Wirtschaftsplan 2026 von 0,851 Mio. € (34 € je 
Einwohner) zum 31.12.2026 auf 3,894 Mio. € (155 € je Einwohner) zum 31.12.2026 erhöhen. 
Im Jahr 2026 ist eine Kreditaufnahme von 3,200 Mio. € vorgesehen.  
 
 
Der Schuldenstand im Vergleich – Stand 31.12.2024 (ohne Eigenbetriebe) 
 
Landesdurchschnitt der Gemeindegrößenklasse 
von 3.000 – 5.000 Einwohner      538 € / EW 
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Quelle:  Statistisches Landesamt, Landeswert Gemeindegrößenklasse 3.000-5.000 Einwohner 
 Schulden Kernhaushalt mit Eigenbetrieben/gesellschaften (Landeswert) 
 Schulden Kernhaushalt mit Schulden GVV (Elchesheim-Illingen) 
 
 

 
 Schulden Kernhaushalt Elchesheim-Illingen (ohne Schulden GVV Durmersheim) 
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4. Mittelfristige Finanzplanung (2027 - 2029) 
 
Sie ist grundsätzlich jährlich den Gegebenheiten anzupassen. Ihre Aussagekraft wird dadurch 
relativiert, dass z.B. hinsichtlich der Einnahmeentwicklung bei der Gewerbesteuer oder auch 
bei den Finanzzuweisungen und Einkommensteueranteilen Unsicherheiten nicht auszuschlie-
ßen sind. Das Gleiche gilt jedoch auch für die zu leistenden Ausgaben wie die FAG-Umlage 
oder die Kreisumlage; aber auch für oftmals nicht vorhersehbare Unterhaltungs- oder Investi-
tionsmaßnahmen.  
Die derzeitige wirtschaftliche Gesamtlage ist für die Gemeinde Elchesheim-Illingen mehr als 
herausfordernd. Die Gemeinde ist gewerbesteuerschwach und verfügt auch über keine ande-
ren größere, eigene Einnahmemöglichkeiten. Sie ist maßgeblich von den Schlüsselzuweisun-
gen des Landes und den Einkommensteueranteilen anhängig. Sollte mittelfristig die Kreisum-
lage weiter steigen, wäre die für die Gemeinde Elchesheim-Illingen nur schwer zu finanzieren.  
 
 
Die Einkommensteueranteile und die Finanzzuweisungen entwickeln sich voraussichtlich wie 
folgt: 

 

2027 2028 2029

Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 2.839.100 € 2.954.900 € 3.111.200 €

Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 95.800 € 105.700 € 92.300 €

Familienlastenausgleich 219.800 € 226.500 € 232.200 €

Schlüsselzuweisungen / Investitionspauschale 2.561.400 € 2.349.400 € 2.348.400 €

Sonstige Landeszuschüsse u. a. für Kindergärten 587.000 € 597.000 € 607.000 €  
 
 
 
Die Summe der abzuführenden Gewerbesteuerumlage sowie Finanzausgleichs- und Kreisum-
lage (Annahme gleichbleibender Kreisumlagehebesatz) beläuft sich in den Folgejahren auf 
 

2027  3.223.400 € 
2028  3.518.900 € 
2029  3.509.900 € 

 
 
 
 
 
Die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen belaufen sich im Finanzplanungszeit-
raum jährlich auf rund 1,4 Mio. €.  
 
 
 
 
 
 
 
Ein weiterer bedeutender Kostenblock ist der jeweilige Zuschussbedarf für den Kindergar-
ten:  
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Jahr Zuschuss an Zuschuss vom Nettoaufwand

Kiga-träger Land Gemeinde

2027 1.419.400 € 534.000 € 885.400 €

2028 1.447.300 € 544.000 € 903.300 €

2029 1.475.800 € 554.000 € 921.800 €  
 
 
Aus der nachstehenden Übersicht ist die Aufteilung der mittelfristigen Investitionen nach Aus-
zahlungsarten ersichtlich: 
 

Investitionsübersicht 2027 2028 2029

a) Erwerb von Grundstücken 0 € 0 € 0 €

b) Baumaßnahmen 2.046.000 € 1.715.000 € 715.000 €

c) Erwerb von beweglichen Sachen 29.000 € 29.000 € 29.000 €

d) Investitionsfördermaßnahmen 874.400 € 176.500 € 133.100 €

d) Ausleihungen 0 € 0 € 0 €

Summe: 2.949.400 € 1.920.500 € 877.100 €   
 
Im Jahr 2028 ist eine Kreditaufnahme von 0,300 Mio.€ und in 2029 von 0,300 Mio € eingeplant.  
 
 
Vorgesehen ist der Verkauf verschiedener Grundstücke: 
- Areal „Alte Schule Elchesheim / ehem. Gasthaus Rose“  
- alter Bauhof 
 
Für die Erschließung des Baugebiets „Bachstück“ wird in 2026 eine Finanzierung außer-
halb des Haushalts geprüft.  
 
Für die Erneuerung des Hebewerks/RÜB Lauterburgerstraße wird in 2026 eine Kostenbe-
rechnung vorliegen, die dann Grundlage für einen Förderantrag nach FRWW bildet. Erst 
nach Vorliegen der finanziellen Daten kann eine Aufnahme in die mittelfristige Finanzplanung 
erfolgen. 
 
Die Heizungsanlage im Bürgerhaus ist dringend Sanierungsbedürftig. Eine Sanierungsstudie 
hat eine Kostenannahme von rund 2,340 Mio. ergeben. Eine neue Heizungsanlage ist auch 
wegen der Trennung der Bestandsanlage von der „Alten Schule“ erforderlich. Das Bürgerhaus 
liegt im Sanierungsgebiet (Landesanierungsprogramm). Zur Umsetzung der Maßnahme ist 
aber eine Mittelaufstockung im Programm erforderlich. 
 
 
Die wesentlichen Baumaßnahmen sind wie folgt geplant: 
 
2027-2029 
Veranstaltungsfläche (600.000 €) 
Bürgerhaus, Heizung (Kosten 2.340.000 €), (Zuschuss 2.137.000 €) 
Neubau Bauhof (Kosten 4.458.000 €), (Zuschuss 3.319.000 €) 
RÜB/Hebewerk Lauterburgerstraße Kosten und Zuschuss noch nicht hinreichend bekannt 
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Bei den Investitionsfördermaßnahmen sind mittelfristig Sanierungszuschüsse im Rahmen 
des Landessanierungsprogramms von 60.000 € (Jahr 2027) und 30.000 € in den Jahren 
2028/2029 vorgesehen. 
 
 
Die Auszahlungen für Kredittilgungen in den folgenden Jahren belaufen sich auf: 
 

2027 214.500 €  
2028 218.100 €  
2029 224.900 € 
 
 
 

Unter diesen Voraussetzungen würde der Schuldenstand zum Ende des Finanzplanungszeit-

raums (31.12.2029) 2.888.869 € betragen. Dies entspräche einer pro-Kopf-Verschuldung von 

879 € (3.288 Einwohner).  

Der Schuldenstand zum 31.12.2025 beträgt 3.160.300 €. 

 

Die Gesamtergebnisse werden im Finanzplanungszeitraum wie folgt prognostiziert: 

 2027 471.800 € 

2028   -204.200 € 

2029   -664.200 € 

 
Entwicklung des Ergebnishaushalts/Finanzhaushalt 
Im vorliegenden Planungszeitraum 2026-2029 kann in keinem Jahr ein positives Ergebnis 
prognostiziert werden. Die negativen Ergebnisse werden ab 2028 mit rund -600.000 € noch 
deutlich negativer ausfallen. Dies ist auf die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen mit gerin-
geren Schlüsselzuweisungen und höheren Kreisumlagen zurückzuführen. 
 
Der Zahlungsmittelüberschuss des Ergebnishaushalts wird für die Jahre 2028/29 deutlich 
sinken und nicht ausreichen, um die planmäßigen Tilgungen zu erwirtschaften. Es stehen 
damit auch keinerlei eigene Finanzierungsmittel für Investitionen zur Verfügung. 
 
Die bis 2029 dargestellten Investitionsmaßnahmen können wesentlich durch die der Ge-

meinde zugeteilten Mittel aus dem LUKIFG finanziert werden. Der Schuldenstand zum 

31.12.2029 wird sich trotz Kreditaufnahme von 600.000 € (2028+2029) insgesamt gegenüber 

dem Stand zum 01.01.2026 verringern. 

Weitere Investitionen können nur mit Fördermitteln, Grundstücksverkäufen und durch Kredite 

finanziert werden. 

Die derzeit dramatische finanzielle Situation ist von äußeren Einflüssen bestimmt auf die die 

Gemeinde keinen Einfluss hat. Verwaltung und Gemeinderat werden die eigenen Einrichtun-

gen und selbst beeinflussbaren Faktoren noch stärker hinterfragen müssen. Dies führt zu Ein-

schnitten, Verzicht und starker Priorisierung auf das finanziell Machbare. 
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5. Deckungsfähigkeit bei der Gemeinde Elchesheim-Illingen 
 
Die Gemeinde Elchesheim-Illingen hat ihren Gesamthaushalt produktorientiert in 3 Teilhaus-
halte gegliedert: 
 

1. Innere Verwaltung 

2. Dienstleistungen und Infrastruktur 

3. Allgemeine Finanzwirtschaft 

 
Die Deckungsfähigkeit wird vom Gemeinderat wie folgt beschlossen: 
 
Jede Produktgruppe bildet jeweils ein Teilbudget im Ergebnis- und im Finanzhaushalt. 
 
Ausgenommen hiervon ist das Produkt 211001, wo die auf der Kostenstelle 21100100 dar-
gestellten Konten 42210000, 42220000, 42710040, 42710041, 42710050, 42740000, 
4275000, 4431000, 44310010, 44310020 und 44310040 ein Budget bilden, über welches der 
Rektor der Schule im Rahmen seiner Bewirtschaftungsbefugnis verfügen kann.  
 
Außerdem werden folgende Aufwendungen gemäß § 20 Abs. 2 GemHVO produktübergrei-
fend für gegenseitig deckungsfähig erklärt: 
 

Bezeichnung des Sachkontos Konten 

Personal- und Versorgungsaufwendungen  40110000 - 40410000 

Bewirtschaftung Grundstücke u. bauliche 
Anlagen 

42410000 

Steuern, Versicherungen, Schadensfälle 44410000 - 44410030 

Geschäftsaufwendungen 44310000, 44310010, 44310020, 44310040 

Abschreibungen 678900 

Aufwendungen aus interner Leistungsbezie-
hung / Verwaltung 

48110100 

Aufwendungen aus interner Leistungsbezie-
hung / Bauhof 

48110200 

 
Von der vorgenannten Deckungsfähigkeit bei den Geschäftsaufwendungen sind die Pro-
dukte 12.60 (Brandschutz), 21.10.01.00 (Rheinwaldschule), 53.30 (Wasserversorgung) und 
53.80 (Abwasserbeseitigung) ausgenommen. 
 
Mehrerträge auf den Konten 38110100 (Erträge aus int. Leistungsbeziehung Verwaltung) 
und 38110200 (Erträge aus int. Leistungsbeziehung Bauhof) berechtigen zu Mehraufwen-
dungen auf den Konten 48110100 und 48110200. 
 
Baumaßnahmen und sonstige Investitionen 
 
Auszahlungen der Kontenart 782 (Auszahlung für den Erwerb von Grundstücken und Ge-
bäuden) werden teilhaushalt- und produktübergreifend für gegenseitig deckungsfähig erklärt. 
 
Auszahlungen für sämtliche Investitionsmaßnahmen innerhalb eines Produkts werden für ge-
genseitig deckungsfähig erklärt. 
Investitionen für Straßen, Wasserleitungen und Kanal werden für gegenseitig deckungsfähig 
erklärt.  
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6. Übertragbarkeit 
 
Nach § 21 Abs. 1 GemHVO bleiben die Ansätze für Auszahlungen für Investitionen und In-
vestitionsförderungsmaßnahmen bis zur Fälligkeit der letzten Zahlung für ihren Zweck ver-
fügbar, bei Baumaßnahmen und Beschaffungen längsten jedoch zwei Jahre nach Schluss 
des Haushaltsjahres, in dem der Bau oder der Gegenstand in seinen wesentlichen Teilen in 
Benutzung genommen werden kann.  
 
Ansätze für Aufwendungen und Auszahlungen eines Budgets können nach § 21 Abs. 2 
GemHVO ganz oder teilweise für übertragbar erklärt werden. Sie bleiben bis längstens zwei 
Jahre nach Schluss des Haushaltsjahres verfügbar. Entsprechendes gilt auf für über- und 
außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen (§ 21 Abs. 3 GemHVO) 
 
Voraussetzung für die Übertragbarkeit ist, dass das geplante Gesamtergebnis nicht gefähr-
det ist und die Kreditaufnahmevorschriften beachtet werden (§18 Abs. 2 GemHVO) 
 
 
Übertragbarkeit bei der Gemeinde Elchesheim-Illingen: 
 
Alle Haushaltsansätze, die nach § 21 GemHVO übertragbar sind, werden grundsätzlich für 
übertragbar erklärt.  
 
Die Übertragung von Mitteln, die sich nach § 21 GemHVO ergeben, werden wie bisher dem 
Gemeinderat im Rahmen des Jahresabschlusses zur Beschlussfassung vorgelegt. 
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Laufbahngruppe Besoldungs- insgesamt Tatsächlich Vermerke,

und gruppe mit Sonder- Leer- Stellen  besetzte Stellen Erläute-

Amtsbezeichnung Zulage Schlüssel stellen 2026 30.06.2025 rungen

1 2 3 4 5 6 7 8 9

I. Gemeindeverwaltung - ohne Sondervermögen mit Sonderrechung -

Bürgermeister A 16 1,00 1 1

Gehobener Dienst

Gde. Obersamtsrat A 13 2,00 2 2

Gde. Amtsrat A 12

Gde. Amtmann/-frau A 11 0,56 0,56 0,56

Gde. Oberinspektor A 10 0 0 0

insgesamt A I 3,56 3,56 3,56

II.  Sondervermögen mit Sonderrechnungen

insgesamt A II

insgesamt A I +  A II 3,56 0 0 0 3,56 3,56

Entgelt- insgesamt Tatsächlich Vermerke,

gruppe mit Sonder- Leer- Stellen  besetzte Stellen Erläute-

Zulage Schlüssel stellen 2026 30.06.2025 rungen

1 2 3 4 5 6 7 8 9

10 0,00 0 0

9 3,62 3,62 3,62

8 1,24 1,24 1,24

7 1,64 1,64 1,64

6 3,31 3,31 2,31 1,0 Stelle künftig wegfallend

5 2,77 2,77 2,77

4 1,00 1,00 1,00

3 0,00 0,00 0,00

2 0,36 0,36 0,36

1 2,26 2,26 2,26

S 11 0,69 0,69 0,69 künftig w egfallend

S 2 0,48 0,48 0,48

insgesamt B 17,37 0,00 0,00 0,00 17,37 16,37

Beschäftigte

insgesamt

(A + B) ohne A II 20,93 0,00 0,00 0,00 20,93 19,93

mit A II 20,93 0,00 0,00 0,00 20,93 19,93

Teil A  Beamte

Stellenplan für das Haushaltsjahr 2026

NachrichtlichZahl der Stellen

darunter

darunter

Teil B  Beschäftigte
NachrichtlichZahl der Stellen
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Teil- Produkt Bezeichnung

haushalt A 13 A 12 A 11 A 10 A 9 A 9 A 8 A 7 A 6

1 1110 0000 Steuerung 1,00

1 1111 0000

Organisation u. 

Dokumentation der 

kommunalen 

Willensbildung

1,00 0,56 1,56

1 1122 0000
Allgemeine 

Finanzverwaltung
1,00 1,00

0,00 0,56 0,00 3,56

Teil- Produkt Bezeichnung

haushalt S11A 11 10 9a 9b 9c 8 7 6 5 4 3 2 1 S2

1 1110 0000 Steuerung 0,83 0,83

1 1111 0000

Organisation u. 

Dokumentation der 

kommunalen 

Willensbildung

0,00

1 1122 0000
Allgemeine 

Finanzverwaltung
3,00 0,00 3,00

1 1124 0000 Gebäudemanagement 0,42 0,42

1 1125 0000
Grünanlagen u. 

Werkstätten
1,00 3,00 2,77 1,00 0,03 7,80

2 1222 0000 Einwohnerwesen 0,62 0,41 0,64 1,67

2 1260 0000 Brandschutz 0,15 0,15

2 2110 0110 Rheinwaldschule 0,31 0,76 1,07

2 2110 0120 Mittagsband 0,42 0,42

2 2110 0130 Randzeitenbetreuung 0,48 0,48

2 2520 0000 Kommunale Museen 0,05 0,05

2 2810 0400 Bürgerhaus 0,15 0,15 0,30

2 3140 0710 Nepomukstr. 5 0,08 0,08

2 3140 0900 Begegnungstätte 0,13 0,13

2 3620 0200 Jugendsozialarbeit 0,69 0,69

2 4241 3000 Sporthalle 0,20 0,20

2 5370 0000 Abfallwirtschaft 0,00

2 5510 0000 Öffentliches Grün 0,00

2 5520 0000 Gewässerschutz 0,00

2 5530 0000 Friedhof Elchesheim 0,08 0,08

0,69 3,62 0,00 0,00 1,24 1,64 3,31 2,77 1,00 0,00 0,36 2,26 0,48 17,37

Stellenplan 2026

Teil C:   -nachrichtlich-   Aufteilung der Stellen nach der Struktur des Haushaltsplanes

I. Beamte

Bürgermeister Höherer Dienst gehobener Dienst mittlerer Dienst
Summe

Vermerke, 

ErläuterungenA 16

Summe:

1,00

Summe 1,00

II. Beschäftigte

Entgeltgruppe
Summe

Vermerke, 

Erläuterungen
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Bezeichnung Aufwandsentschädigung Zahl Vorgesehen im Beschäftigt am Erläuterungen

Jahr 2026 30.06.2025

Bürgermeister 0 0

Ortsvorsteher 0 0

insgesamt 0 0

Amtsbezeichnung Besoldungsgruppe Zahl Zahl der Stellen Zahl der tatsächl. Erläuterungen

2026 besetzten Stellen

am 30.06.2025

Assessoren A 13 0 0 0

Inspektoren z.A. A  9 0 0 0

Assistenten z.A. A  5 0 0 0

insgesamt 0 0 0

Bezeichnung Art der Vergütung Zahl Vorgesehen im Beschäftigt am Erläuterungen

Jahr 2026 30.06.2025

Referendare Anwärterbezüge 0 0

Inspektoranwärter Anwärterbezüge 1 0

Assistentenanwärter Anwärterbezüge 0 0

Dienstanfänger Unterhaltsbeihilfe 0 0

Lehrlinge Ausbildungsvergütung 0 0

Praktikanten fester Satz 0 0

insgesamt 0 1 0

II.  Beamte zur Anstellung

III.  Nachwuchskräfte und informatorisch Beschäftigte

Stellenplan 2026

Teil D:  -nachrichtlich-

Ehrenbeamte, Beschäftigte in der Probe- und Ausbildungszeit

I.  Ehrenbeamte
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 Anlage 15 (zu § 1 Abs. 3 Nr. 5, § 61 Nr. 38 GemHVO) 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Art der Schulden
voraussichtlicher Stand zu 

Beginn des Haushaltsjahres

voraussichtlicher Stand zum 

Ende des Haushaltsjahres

EUR EUR

1.1 Anleihen - -

1.2

Verbindlichkeiten aus Krediten für 

Investitionen

1.2.1 Bund - -

1.2.2 Land - -

1.2.3 Gemeinden und Gemeindeverbände - -

1.2.4 Zweckverbände und dergleichen - -

1.2.5 Kreditinstitute 3.160.300,00 € 2.946.400,00 €

1.2.6 sonstige Bereiche - -

1.3 Kassenkredite - -

1.4

Verbindlichkeiten aus kreditähnlichen 

Rechtsgeschäften - -

1.

Voraussichtliche Gesamtschulden 

Kernhaushalt 3.160.300,00 € 2.946.400,00 €

Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Schulden

(einschließlich Kassenkredite)
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 Anlage 12 (zu § 1 Abs. 2 Nr. 4 GemHVO) 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2026 2027 2028 2029

Jahr TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR

1 2 3 4 5

2025 3.937 - 2.937 1.000 -

2026 1.231 - 1.231 - -

Summe: 5.168 4.168 1.000

0 0 300 300

Die Verpflichtungsermächtigungen im Jahr 2025 (Neubau Bauhof) werden nicht 

in Anspruch genommen. Sie sind neu veranschlagt mit der VE 2026.

davon voraussichtlich fällige AuszahlungenVerpflichtungsermächtigungen im 

Haushaltsplan

Übersicht über die aus

Verpflichtungsermächtigungen voraussichtlich fällig werdenden Auszahlungen

Nachrichtlich

im Finanzplan vorgesehene 

Kreditaufnahme:
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Anlage 14 (zu § 1 Abs. 3 Nr. 5, § 41 GemHVO) 

 
 

 
 

Art

voraussicht-

licher Stand zum

Ende des 

Haushaltsjahres 

2025

voraussicht-

licher Stand zum

Ende des 

Haushaltsjahres 

2026

voraussicht-

licher Stand zu 

Ende des 

Haushaltsjahres 

2027

voraussicht-

licher Stand zum

Ende des 

Haushaltsjahres 

2028

voraussicht-

licher Stand zum

Ende des 

Haushaltsjahres 

2029

TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR

1. Ergebnisrücklage

1.1 Rücklagen aus Überschüssen 

des ordentlichen Ergebnisses
744 560 485 0 0

1.2 Rücklagen aus Überschüssen 

des Sonderergebnisses*
867 1.586 2.169 2.450 1.785

2. Zweckgebundene Rücklagen ** 170 125 115 105 95

Rücklagen Gesamt 1.781 2.271 2.769 2.555 1.880

* Fehlbeträge aus dem Sonderergebnis werden gem. § 25 Abs. 3 GemHVO zunächst mit den Rücklagen aus Überschüssen des

Sonderergebnisses verrechnet. Sofern das nicht möglich ist, erfolgt eine Verrechnung mit dem Basiskapital.

** Mittel aus Treuhandkonto Festhalle, Ausgleichsmaßnahmen

*** nicht mit Liquidität belegte Rücklagen werden jährlich in das Basiskapital umgebucht. 

Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Rücklagen
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Sachkonto  20110000  Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses

Bestand am 01.01.2019 0

Änderungen 2019 364.548

Bestand am 31.12.2019 364.548

Bestand am 01.01.2020 364.548

Änderungen 2020 133.277 Prognose Stand 21.01.2026

Voraussichtlicher Bestand am 31.12.2020 497.826

Bestand am 01.01.2021 497.826

Änderungen 2021 584.640 Prognose Stand 21.01.2026

Voraussichtlicher Bestand am 31.12.2021 1.082.465

Bestand am 01.01.2022 1.082.465

Änderungen 2022 789.793 Prognose Stand 21.01.2026

Voraussichtlicher Bestand am 31.12.2022 1.872.258

Bestand am 01.01.2023 1.872.258

Änderungen 2023 -234.116 Prognose Stand 21.01.2026

Voraussichtlicher Bestand am 31.12.2023 1.638.142

Bestand am 01.01.2024 1.638.142

Änderungen 2024 -608.563 Prognose Stand 21.01.2026

Voraussichtlicher Bestand am 31.12.2024 1.029.579

Bestand am 01.01.2025 1.029.579

Änderungen 2025 -285.800 Haushaltsplan

Voraussichtlicher Bestand am 31.12.2025 743.779

Bestand am 01.01.2026 743.779

Änderungen 2026 -148.000 Finanzplanung

Voraussichtlicher Bestand am 31.12.2026 595.779

Bestand am 01.01.2027 595.779

Änderungen 2027 -111.200 Finanzplanung

Voraussichtlicher Bestand am 31.12.2027 484.579

Bestand am 01.01.2028 484.579

Änderungen 2028 -484.500 Finanzplanung

Voraussichtlicher Bestand am 31.12.2028 79

Bestand am 01.01.2029 79

Änderungen 2029 0 Finanzplanung

Voraussichtlicher Bestand am 31.12.2029 79

Sachkonto  20200000  Rücklagen aus Überschüssen des Sonderergebnisses

Bestand am 01.01.2019 0

Änderungen 2019 364.495

Bestand am 31.12.2019 364.495

Bestand am 01.01.2020 364.495

Änderungen 2020 20.836 Prognose Stand 21.01.2026

Voraussichtlicher Bestand am 31.12.2020 385.331

Bestand am 01.01.2021 385.331

Änderungen 2021 447.926 Prognose Stand 21.01.2026

Voraussichtlicher Bestand am 31.12.2021 833.257

Bestand am 01.01.2022 833.257

Änderungen 2022 0 Prognose Stand 21.01.2026

Voraussichtlicher Bestand am 31.12.2022 833.257

Bestand am 01.01.2023 833.257

Änderungen 2023 34.099 Prognose

Voraussichtlicher Bestand am 31.12.2023 867.356

Bestand am 01.01.2024 867.356

Änderungen 2024 0 Prognose

Voraussichtlicher Bestand am 31.12.2024 867.356

Bestand am 01.01.2025 867.356

Änderungen 2025 0 Haushaltsplan

Voraussichtlicher Bestand am 31.12.2025 867.356

Bestand am 01.01.2026 867.356

Änderungen 2026 719.000 Haushaltsplan

Voraussichtlicher Bestand am 31.12.2026 1.586.356

Bestand am 01.01.2027 1.586.356

Änderungen 2027 583.000 Finanzplanung

Voraussichtlicher Bestand am 31.12.2027 2.169.356

Bestand am 01.01.2028 2.169.356

Änderungen 2028 280.300 Finanzplanung

Voraussichtlicher Bestand am 31.12.2028 2.449.656

Bestand am 01.01.2029 2.449.656

Änderungen 2029 -664.200 Finanzplanung

Voraussichtlicher Bestand am 31.12.2029 1.785.456
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 Anlage 14 (zu § 1 Abs. 3 Nr. 5, § 41 GemHVO) 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Art

1. Rückstellungen gemäß § 41 Abs. 1 GemHVO

1.1 Lohn- und Gehaltsrückstellungen -

1.2 Unterhaltsvorschussrückstellungen -

1.3 Stillegungs- und Nachsorgerückstellungen für Abfalldeponien -

1.4 Gebührenüberschussrückstellungen -

1.5 Altlastensanierungsrückstellungen -

1.6 Rückstellungen für drohende Verpflichtungen aus 

       Bürgschaften und Gewährleistungen -

2. Weitere Rückstellungen gemäß § 41 Abs. 2 GemHVO -

Rückstellungen gesamt -

Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Rückstellungen

voraussichtlicher Stand zu Beginn des 

Haushaltsjahres 2026

TEUR
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Voraussichtliche Entwicklung der Liquidität

Einzahlungs- und Auszahlungsarten

Vorjahr Haushaltsjahr Haushaltsjahr

EUR

Haushaltsjahr Haushaltsjahr

2025 2026 2027 2028 2029

EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5

1
1.039.632

2a +
0

2b +
1.000.000

2c +
0

3a -
0

3b -
0

4 =
2.039.632

5 -
178.300

6 +

7 +
166.500

8 +/-
-496.300 -876.100 -14.100 -31.800 -102.200

9 =
1.531.532 1) 655.432 641.332 609.532 507.332

10 -
169.600 125.000 115.000 105.000 95.000

11 -
0 0 0 0 0

12 =
1.361.932 530.432 526.332 504.532 412.332

13
154.462 163.528 172.305 178.157

1)  Stand liquide Mittel zum 31.12.2023

2) Darstellung von gebundenen Geldern ( Festhallengemeinschaft, Einzahlungen für naturschutzrechliche Ausgleichsmaßnahmen)

Berechnung der Mindestliquidität nach § 22 Abs. 2 GemHVO    

Haushaltsjahr Auszahlung EH

2023 7.237.680,24

2024 7.705.100,00 2026 154.462

2025 8.226.500,00 2027 163.528

Durchschnitt 7.723.093,41 2028 172.305

2026 8.597.600,00 2029 178.157

2027 9.021.600,00

2028 9.104.300,00

Forderungen aus Liquiditätsbeziehungen zu verbundenen Unternehmen, 

Beteiligungen 

Bestand an Kassenkrediten zum Jahresbeginn

Finanzhaushalt

Nr.

Anlage 5
(zu § 1 Abs. 3 Nr. 3 GemHVO)

Zahlungsmittelbestand zum Jahresbeginn 

Sonstige Einlagen aus Kassenmitteln zum Jahresbeginn 

Investmentzertifikate, Kapitalmarktpapiere, Geldmarktpapiere und sonstige Wertpapiere

Finanzplanung

Mindestliquidität 2 %

Verbindlichkeiten aus Liquiditätsbeziehungen zu verbundenen Unternehmen,

 Beteiligungen und Sondervermögen

liquide Eigenmittel zum Jahresbeginn

Auszahlungen aufgrund von übertragenen Ermächtigungen des der Vorvorjahre

Einzahlungen aus nicht in Anspruch genommenen Kreditermächtigungen für 

Investitionsmaßnahmen aus Vorvorjahren

Einzahlungen aus übertrag. Ermächtigungen für Inv.-Zuwendungen, - Beiträge und 

ähnl.

veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands ( § 3 Nr. 36 GemHVO) 3)

voraussichtliche liquide Eigenmittel zum Jahresende

davon: für zweckgebundene Rücklagen gebunden 2)

davon: für sonstige bestimmte Zwecke gebunden 3)

vorauss. Liquide Eigenmittel zum Jahresende ohne gebundene Mittel

nachrichtlich: voraussichtliche Mindestliquidität (§ 22 Abs. 2 GemHVO)
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I. Erträge/Einzahlungen

1.

1.1

Ist-Aufkommen 2024

multipliziert mit 

Anrechnungs- 

hebesatz

dividiert durch örtl. 

Hebesatz

anrechenbare 

Steuer

1.1.1 Grundsteuer A 6.212 € 195 v.H. 330 v.H. 3.671 €

1.1.2 Grundsteuer B 370.106 € 185 v.H. 330 v.H. 207.484 €

1.1.3 Gewerbesteuer 527.005 € 290 v.H. 360 v.H. 424.532 €

multipliziert mit 

Vervielfältiger

1.1.4 abzüglich Gewerbesteuerumlage 527.005 € 35 v.H. 360 v.H. -51.237 €

Anrechnungs-

hebesatz

1.1.6 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer Gemeindeanteil 

Land 2024

multipliziert mit 

Anrechnungsfaktor 

(v.H.)

multipliziert mit 

Schlüsselzahl 2024-

20262)

1.160.932.804,53 € 80 v.H. 0,0000543 50.468 €

1.1.7 Gemeindeanteil an der Lohn- und 

Einkommensteuer

Gemeindeanteil 

Land 2024

multipliziert mit 

Schlüsselzahl 2024-

2026

7.774.126.686,55 € 0,0003190 2.479.946 €

1.1.8 Familienleistungsausgleich (§ 29a FAG) 627.289.525,19 € 0,0003190 200.105 €

1.1.9 3.314.969 €

1.2 Einwohnerzahl 

1.2.1 3.288 Einw.

1.2.2 hiervon 75 v.H. 0 Einw.

1.2.3 Insassen von JVA (§ 30 Abs. 2 Nr. 5 FAG) 0 Einw.

1.2.4 3.288 Einw.

1.3 Bedarfsmesszahl (§ 7 FAG)

1.3.1 Bedarfsmesszahl A

1.3.1.1 Einwohnerzahl (§ 30 Abs. 1 und 2 FAG) 3.288 Einw.

1.3.1.2 Kopfbetrag Grundkopfbetrag bei 

3.000 oder weniger 

Einwohnern

Kopfbetrag

nach fortgeschr. HH-Erlass v. 11.11.2025 1.791 € 0,41 v.H. 7,40 € 1.798,40 €

1.3.1.3 Kopfbetrag X Einwohnerzahl 5.913.139 €

1.3.1.4 Zuschlag auf Kopfbeträge (§ 7 Abs. 6 FAG) für 0 Studenten 15 v.H. 0 €

1.3.1.5 Bedarfsmesszahl A (Ziffern 1.3.1.3 + 1.3.1.4) 5.913.139 €

1.3.2 Bedarfsmesszahl B

1.3.2.1 Bodenfläche insgesamt am 1.1.2025 (ha) 101

1.3.2.2 Einwohnerzahl (§ 30 Abs. 1 und 2 FAG) 3.288 Einw.

1.3.2.3 Fläche (m2) je Einwohner 307

1.3.2.4 Grundkopfbetrag je Einwohner 5,00% des Grundkopfbetrags Ziffer 1.3.1.2 89,60 €

1.3.2.5 Flächenfaktor (§ 7 Abs. 4 FAG) 1,000

1.3.2.6 Kopfbetrag je Einwohner für Flächenkomponente (aufgerundet auf 0,10 Euro) 89,60 €

1.3.2.7 Bedarfsmesszahl B 294.605 €

1.3.3 Bedarfsmesszahl gesamt (Ziffern 1.3.1.5 + 1.3.2.7) 6.207.744 €

1.4 Schlüsselzahl (§ 5 Abs.2 FAG) - Ziffer 1.3.3 - Ziffer 1.1.9 2.892.775 €

1.5

1.5.1 Ausschüttungsquote 70,00 v.H.

1.5.2 Schlüsselzuweisungen (Ziffer 1.4 X Ziffer 1.5.1) 2.024.942 €

1.6

1.6.1 60 v.H. der Bedarfsmesszahl (Ziffer 1.3.3) 3.724.646 €

1.6.2 abzüglich Steuerkraftmesszahl 2026 (Ziffer 1.1.8) -3.314.969 €

1.6.3 Unterschiedsbetrag (Ziffer 1.6.1 - 1.6.2) 409.677 €

1.6.4 Mehrzuweisung 30,00 v.H. aus nicht negativem Unterschiedsbetrag 122.903 €

1.7 Schlüsselzuweisungen 2026 insgesamt (Ziffern 1.5.2 + 1.6.4)3) 2.147.845 €

Anrechenbare weitere Einwohner (§ 30 Abs. 2 Nrn. 1-4 FAG)

Erhöhte Einwohnerzahl (Ziffer 1.2.1 + Ziffer 1.2.2 + Ziffer 1.2.3)

Erhöhung gemäß 

§ 7 Abs. 3 FAG nach Einwohnerzahl:

Schlüsselzuweisungen nach mangelnder Steuerkraft (§ 5 Abs. 2 FAG)

Mehrzuweisung (Sockelgarantie, § 5 Abs. 3 FAG)

Gemeinde Elchesheim-Illingen

Berechnung der steuerkraftabhängigen Finanzzuweisungen und Umlagen im Haushaltsjahr 20261)

Finanzausgleichszuweisungen

Steuerkraftmesszahl (§ 6 FAG)

Steuerkraftmesszahl (Ziffern 1.1.1 + 1.1.2 + 1.1.3 - 1.1.4+1.1.5+1.1.6+1.1.7+1.1.8)

fortgeschriebene Einwohnerzahl im Finanzausgleichsjahr zum 30.06.2025 4)
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1.8

1.8.1 Einwohnerzahl (Ziffer 1.2.5) 3.288

1.8.2 Steuerkraftsumme je Einwohner 1.555,08 €

1.8.3 2.117 €

1.8.4 Relation zwischen gemeindlicher und landesdurchschnittlicher Steuerkraftsumme (v.H.) 73,46

1.8.5 Daraus ergibt sich folgender Multiplikator für die Einwohnerzahl 125%

1.8.6 Kopfbetrag 150,00 €

1.8.7 Investitionspauschale (Ziffer 1.8.6 X 1.8.1 X 1.8.5) 616.500 €

2. Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 2026

2.1 Gesamtbetrag für alle Städte und Gemeinden im Lande (nach OktStSch 2025, inkl. StReÄ) 1.431.000.000 €

2.2 Schlüsselzahl 2024-20262) 0,0000543

2.3 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer (Ziffer 2.1 X 2.2) 77.761 €

3. Gemeindeanteil an der Lohn- und Einkommensteuer 2026

3.1 Gesamtbetrag für alle Städte und Gemeinden im Lande (nach OktStSch 2025, inkl. StReÄ) 8.518.000.000 €

3.2 Schlüsselzahl 2024-20262) 0,0003190

3.3 Gemeindeanteil an der Lohn- und Einkommensteuer (Ziffer 3.1 X 3.2) 2.717.242 €

4. Familienleistungsausgleich 2026 (§ 29a FAG)

4.1 Gesamtbetrag für alle Städte und Gemeinden im Lande (fortgeschr. HH-Erlass v. 11.11.2025) 666.600.000 €

4.2 Schlüsselzahl 2024-20262) 0,0003190

4.3 Anteil der Gemeinde (Ziffer 4.1 X 4.2) 212.645 €

5. Zuweisungen und Steuerbeteiligungen insgesamt (Ziffern 1.7 + 1.8.7 + 2.3 + 3.3 + 4.3) 5.771.993 €

II. Aufwendungen/Auszahlungen - Umlagen 2026

6. Steuerkraftsumme (§ 38 FAG)

6.1 Steuerkraftmesszahl 2026 3.314.969 €

6.2 1.798.145 €

6.3 Steuerkraftsumme 2026 5.113.114 €

6.4 Steuerkraftsumme je Einwohner (Ziffer 6.3 / Ziffer 1.2.5) 1.555,08 €

7. Finanzausgleichsumlage (§ 1a FAG)

7.1 Umlagesatz

7.1.1 Basissatz 22,10 v.H.

7.1.2
0,00 v.H.

7.1.3 Umlagesatz (Ziffer 7.1.1 + 7.1.2), max. 32 v.H. 22,10 v.H.

7.1.4 Finanzausgleichsumlage  (Ziffer 6.3 X 7.1.3) 1.129.998 €

8. Kreisumlage (§ 35 FAG)

8.1 Kreisumlagesatz (v.H.) 35,50 v.H.

8.2 Kreisumlage (Ziffer 6.3 X 8.1) 1.815.156 €

9. Gewerbesteuerumlage (§ 6 GFRG)

9.1 Gewerbesteuer-Istaufkommen 2026 (Schätzung) 580.000 €

9.2 örtlicher Hebesatz 360 v.H.

9.3 Vervielfältiger 35,0 v.H.

9.4 Gewerbesteuerumlage (Ziffer 9.1 X 9.3 / 9.2) 56.389 €

10. Umlagen 2026 insgesamt (Ziffern 7.1.4 + 8.2 + 9.4) 3.001.543 €

11. Finanzausgleichsumlage und Kreisumlage 2026 (Ziffern 7.1.4 + 8.2) 2.945.154 €

Durchschnittliche Steuerkraftsumme der Gemeinden je Einwohner nach Haushaltserlass vom 26.06.2025

Kommunale Investitionspauschale (§ 4 FAG)

Schlüsselzuweisungen nach mangelnder Steuerkraft 2024 (einschließlich Sockelgarantie)

Steigerungssatz (0,06 für jeweils 1 v.H., um das die Steuerkraftmesszahl 60 v.H. der Bedarfsmesszahl übersteigt)



Elchesheim-Illingen Steuern,Gebühren,Übersicht 
_____________________________________________________________________________________________________ 
 
 

 

 
 

Anlage zum Haushaltsplan 2026  
Übersicht 

 
über die wesentlichen Steuer-, Gebühren- und Beitragssätze 

 

OZ Bezeichnung Maßstab Steuer-, Gebühren- 
bzw. Beitragssatz 

1 Grundsteuer A Hebesatz ab 01:01:2026 450 v.H. 

2 Grundsteuer B Hebesatz Ab 01.01.2026 170 v.H. 

3 Gewerbesteuer Hebesatz Ab 01.01.2026 380 v.H. 

4 Hundesteuer 
Satzung vom 12.09.2023 
 

Ein Hund 
Ein Kampfhund 
Zweiter und jeder weitere 
Hund / Kampfhund 

  96,- € 
600,- € 
 
192,- € / 1.200 ,- € 

5 Entwässerungsgebühren 
Satzung vom 15.12.2025 
 
 

Schmutzwassergebühr: 

Frischwasserverbrauch 

Niederschlagswassergebühr: 
Versiegelte 
Grundstücksfläche 

 

3,44 € / m³ 

0,76 € / m² 

6 Wasserzins 
Satzung vom 15.12.2025 
 
 

 
Frischwasserverbrauch 
Grundgebühr je Zähler 
Zähler QN=2,5 

 
2,53 € / m³ + 7 % USt 
 
1,93 €/Monat + 7% USt 

7 Bestattungsgebühren 
Grabplatzgebühren: 
 
 
 
Bestattungsgebühren: 
 
Friedhofsatzung  vom  
15.12.2025 

 
Reihengrab 
Urnenreihengrab 
Sarg Einzelwahlgrab 
Urnenwahlgrab 
Person über 10 Jahre 
Person bis 10 Jahre 
Urnenbestattung 

 
   980,- € 
   400,- € 
1.430,- € 
   990,- € 
   860,- € 
   550,- € 
   540,- € 

8 Erschließungsbeitrag 
Satzung vom 05.12.2016 

Grundstücksfläche   x    
Nutzungsfaktor 

95 v. H. des beitrags-
fähigen Aufwands 

9 Entwässerungsbeitrag 
Satzung vom 16.09.2024 
i. V. m. Änderungssatzung 
vom 24.09.2001 

Grundstücksfläche   x    
Nutzungsfaktor 

4,42 € / m² NF 

10 Wasserversorgungsbeitrag 
Satzung vom 05.03.2024 

Grundstücksfläche   x    
Nutzungsfaktor 

1,51 € / m² NF 
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